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Im Namen der Touristik GmbH begrüßen wir Sie herzlich und versprechen Ihnen eine 
erholsame und erlebnisreiche Zeit in unserem WÜRZBURGER LAND. Flussabwärts 
am Main gelegen, erstreckt es sich inmitten von Weinbergen, an denen unser inter-
national ausgezeichneter Frankenwein gedeiht. Wir sind uns sicher, dass unser guter 
Schoppen auch Ihnen schmecken wird. Neben den kulinarischen Highlights gibt es 
in Veitshöchheim, Thüngersheim, Retzbach, Retzstadt, Himmelstadt, Zellingen und 
Erlabrunn noch einiges mehr zu entdecken: liebevoll restaurierte Fachwerkhäuser, 
verwinkelte Gassen, fürstliche Gärten und jede Menge fränkischen Charme.
Wir von der Touristik GmbH im Würzburger Land planen und organisieren Ihren 
Aufenthalt bei uns – ob Sie alleine, als Familie, mit einer kleinen Gruppe oder Busreise 
zu uns kommen. Für alle Fragen rund um das nördliche Würzburger Land sind wir 
der richtige Ansprechpartner – damit Sie das besondere Lebensgefühl der Franken 
kennen und lieben lernen können.
Schön, dass Sie uns besuchen!

Sie können direkt bei uns buchen:
Zimmer, Pauschalangebote, Rahmen-
programme, kulinarische Genüsse, 
Weinproben, Führungen und vieles 
mehr.

Touristik GmbH im 
Würzburger Land
Erwin-Vornberger-Platz
97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 9802-741 oder 9802-740
Telefax 0931 9802-742
info@wuerzburgerland.de
www.wuerzburgerland.de

               Herzlich willkommen IM Würzburger Land

Wir sind für Sie da – Öffnungszeiten:
Mai bis Oktober 
Mo. - Fr. von 10.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 13.00 bis 16.00 Uhr
November bis April: 
Mo. - Fr. von 9.00 bis 17.00 Uhr 
Wir vermitteln: Unterkünfte, Kulinari-
sche Genüsse, Garten- und Stadtfüh-
rungen, Weinproben, Weinberg-Erleb-
nisführungen, Kutsch- oder Planwagen-
fahrten, Schifffahrten auf dem Main

Weitere Angebote:
Erstellung und Buchung von Tages- und 
Mehrtagesfahrten
Weine und Souvenirs in unserer 
Geschäftsstelle
Kartenvorverkauf für regionale und über-
regionale Veranstaltungen
Tagungs-Organisation

Wir helfen Ihnen gerne weiter!
Herzlichst, Ihre Susanne Kleym 
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„Franken ist wie ein 

Z auberschrank, immer neue

Schubfächer tun sich auf

und zeigen bunte, glänzende

Kleinodien, und das hat 

kein Ende“

Karl Leberecht Immermann 1837

Schloss Veitshöchheim
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										           Impressionen aus dem Würzburger Land

Altes Rathaus Zellingen

Altort Veitshöchheim 
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										           Impressionen aus dem Würzburger Land

Straßenweinfest in Retzstadt Fachwerktor in Thüngersheim 
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Sommerresidenz und Rokokogarten
Einer der schönsten erhaltenen Rokokogärten liegt in Veitshöchheim und lädt zum 
Spaziergang ein. Um ein ehemaliges Jagdschloss von 1680, das ab 1749 nach Plänen 
Balthasar Neumanns zur Sommerresidenz umgebaut wurde, entstand dieser Garten. 
Die ehemaligen Besitzer, die Fürstbischöfe von Würzburg, kamen aus der Residenzstadt 
hierher zur Jagd, hörten Konzerte oder luden ein zu prunkvollen Festmahlen. Besonders 
der die Kunst schätzende und fördernde Fürstbischof Adam Friedrich von Seinsheim 
(1755 – 1779) hielt sich gerne und oft im Garten von Veitshöchheim auf und bestimmte 
mit seinen Ideen maßgeblich dessen Gestaltung. Da der Garten im 19. Jahrhundert nur 
unwesentlich verändert und in den letzten Jahren aufwändig saniert wurde, spüren auch 
heutige Besucher noch viel vom Charakter des Seinsheim‘schen Rokokogartens – lassen 
Sie sich einladen:

Lustwandeln im Rokoko

Schloss und Hofgarten Veitshöchheim
Echterstraße 10 | 97209 Veitshöchheim
www.schloesser.bayern.de
Öffnungszeiten Schloss:
April-Oktober: 9-18 Uhr | Mo. geschlossen
November-März: geschlossen
Führungen im Schloss: stdl. von 10-17 
Uhr 
(Dauer ca. 30 Min., max. 25 Personen).
Der Hofgarten, auch Rokokogarten ge-
nannt, ist ganzjährig von 7 Uhr bis zum 
Einbruch der Dunkelheit geöffnet.
Sie können sich auch per Audioguide 
durch den Hofgarten führen lassen.

Eintrittspreise 2013
Gesamtkarte: 
Schloss, Gartenausstellung, 
Audioguide für den Hofgarten:
4,50 Euro regulär, 3,50 Euro ermäßigt
Kinder u. Jugendliche unter 18 Jahren 
frei
Information für Behinderte: Besichti-
gungsräume nur über Treppen erreichbar
Unser Tipp: Wasserspiele
von April bis Oktober täglich von 
13 bis 17 Uhr zu jeder vollen Stunde
Audioguide-Führung für Kinder

Heckengesäumte Wege erschließen die 
in drei Regionen – die Wald-, Lauben- 
und Seezone - gegliederte Anlage und 
eröffnen zauberhafte Blickachsen auf 
Pavillons, steinerne Figuren aus der grie-
chischen Mythologie oder dem höfischen 
Leben und auf den Großen See mit seinen 
Wasserspielen. Die Parnassgruppe in der 
Mitte des Sees bildet den Höhepunkt des 
Programms von ca. 300 Skulpturen, die 
von den Würzburger Hofbildhauern ge-
schaffen wurden und steinerne Begleiter 
Ihres Rundgangs sind.
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Lustwandeln im Rokoko

… oder Sie bestaunen junges Gemüse und alte 
Obstsorten im Küchengarten des Hofgartens. 
Nutzen und Schönheit verbinden sich hier zu einem 
besonderen Kunstwerk, das Sie nicht nur sehen, 
sondern im Sommer auch riechen können. 

Suchen Sie im Hofgarten doch einmal nach den 
Kesselkronen oder Spalierkandelabern! Hier wird 
der „Schönheit“ nachgeholfen, indem Birne und 
Co. am Spalier „flach gehalten“ werden, d.h. sie 
bilden keine Krone aus und sehen aufgrund des 
geleiteten Wuchses wie ein Kandelaber aus. Oder 
die Zweige der jungen Obstbäume werden so 
gezogen, dass sie vom Stamm aus rundum schräg 
nach oben führen und so allmählich einen Kessel 
bilden. Rokoko ist eben die gezähmte Natur!

Der Rokokogarten ist einfach wun-

derbar: Laubengänge, eindrucksvolle 

Bäume, heitere Figuren, fabelhafte 

Wesen, Schnecken am Grottenhaus 

und exotische Pavillons sind zu jeder 

Jahreszeit faszinierend.
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Lustwandeln in Veitshöchheim

Veitshöchheim liegt direkt am Main, 
der das Leben im Ort schon immer ge-
prägt hat. Früher standen hier armselige 
Fischerhäuser, und auf dem Rasen hat 
man Wäsche gebleicht, die vorher im Fluss 
gewaschen wurde. Heute legen an der 
Uferpromenade die Ausflugsschiffe aus 
Würzburg an, man trifft sich, geht spazie-
ren, besucht eines der dortigen Gasthäuser 
oder macht sich fit in der Kneipp-Anlage 
neben dem belebten Spielplatz.

Auch der Fürstbischof kam hier mit seinem 
Schiff an. Durch die Obere Maingasse 
führte dann sein Weg bis hoch zum Fasa-
nentor, dem Haupteingang des Hofgar-
tens. Noch vor einigen Jahrzehnten lief 
Wasser an der Seite dieser Straße durch 
die „Kandel“, heute präsentiert sich die 
Obere Maingasse wie der gesamte Altort 
Veitshöchheims: aufwändig saniert und 
einfach schön. Dicht bevölkert ist sie, wenn 
im Sommer der jährliche Ortsflohmarkt 
stattfindet. Hier, aber auch in den anderen 
Straßen Veitshöchheims gibt es üppigen 
Blumenschmuck zu bestaunen. Seit dem 
Gewinn der Goldmedaille bei „Entente Flo-
rale“ weiß jeder: in Veitshöchheim grünt 
es und blüht es an jeder Ecke – nicht nur 
im Altort.
Sie können auch den Weg durch die Untere 
Maingasse nehmen und einen Abstecher 

zur ehemaligen Synagoge machen. Diese 
ist heute Teil des Jüdischen Kulturmuse-
ums Veitshöchheim, in dem die Geschichte 
und Kultur der in Franken lebenden Juden 
behandelt werden.

In der Kirchstraße stehen Kirche, Schule 
und Rathaus. Wo früher die Kavaliere, 
fürstbischöfliche Gäste, untergebracht 
wurden, arbeitet heute die Verwaltung 
der Gemeinde.
Geschichte auf Schritt und Tritt spiegelt 
sich in der Herrnstraße wieder. Dort fin-
den Sie die ältesten Gebäude des Ortes 
mit eindrucksvollen Gewölbekellern zur 
Lagerung von Wein, Obst und Gemüse. 
Hier oben war eben nicht wie in den Stra-
ßen am Main mit Hochwasser zu rechnen. 
Am Eingang zur Herrnstraße beeindruckt 
die Renaissance-Fassade des katholischen 
Pfarrhauses.

Die Bahnhofstraße führt durch den Altort 
hinaus in die neueren Ortsteile und zum 
Veitshöchheimer Bahnhof. 1855 wurde 
dieser stattliche Bau errichtet, um vor 
allem für Besuche des bayerischen Kö-
nigs einen standesgemäßen Empfang zu 
ermöglichen. Heute ist hier die örtliche 
Bücherei untergebracht.

Herrnstraße 

Martinsbrünnle 

Rathausinnenhof 



Waren Sie schon einmal in Thüngersheim? 
Möchten Sie gerne durch einen alten 
Weinort schlendern und das historische 
Ambiente genießen? Können Sie sich 
vorstellen, wie schön es ist, in fröhlicher 
Runde in einem gemütlichen Hof, umrahmt 
von alten Mauern aus Buntsandstein, Mu-
schelkalk und Fachwerk zu sitzen?
Würden Sie gerne mal in einer solchen 
Atmosphäre gute Musik, leckeres  Essen, 
frische Weine oder andere kühle Getränke 
genießen? Ja? Dann ist das Thüngers-
heimer „Höfe-Fest“ genau das richtige 
für Sie!
	
Höfe-Fest 2013
Sa., 6. Juli 2013, 16.30 – 24 Uhr
So., 7. Juli 2013, 10.30 – 23 Uhr

Lassen Sie sich vom vielseitigen Speisen- 
und Getränkeangebot der Ortsvereine 
verwöhnen, entdecken Sie Thüngersheims 
kulturhistorische Besonderheiten und ge-
nießen Sie angenehme Unterhaltung durch 
Musik, Kunst und Kultur!

Programm des Höfe-Festes

•	 Viele verschiedene Festplätze in Höfen 
und Gassen des Altorts

•	 Kulinarisches von fränkisch bis interna-
tional

•	 an den Festplätzen vielfältige Musik: 
Volksmusik, Schlager, Oldies, Jazz, 
Folk, Blues

•	 Showbühne mit Darbietungen der örtli-
chen Vereine: Theater, Tanz, Sport und 
Vocal-Musik

•	 Ausstellungen und kunsthandwerkliche 
Vorführungen

•	 Kasperl-Bühne für Kinder
•	 Ortsführungen
 
Wir freuen uns über Ihren Besuch in Thün-
gersheim – Weinort am Main in der Mitte 
zwischen Würzburg und Karlstadt!

Kontakt: www.hoefe-fest.de 
Michael Roth
michael.roth.thu@freenet.de
Tel. 0170 4198447

Höfe-Fest
in Thüngersheim

Thüngersheim erleben in offenen Höfen und Gassen 
des historischen Altorts!
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Künstler in Thüngersheim
damals und heute

Künstlerisches Schaffen hat im Weinort Thüngersheim gute Tradition. Am 20. Juni 1713 
wurde hier der Maler Georg Anton Urlaub geboren, ein Zeitgenosse des berühmten 
Barockmalers Tiepolo. Die Gemeinde Thüngersheim feiert den 300. Geburtstag ihres 
bedeutenden Sohnes mit einer Festwoche vom 16. bis 23. Juni 2013. Ziel dieser Festwo-
che ist es, den Künstler, nach dem auch die Grundschule benannt ist, und seine Kunst 
den Menschen von heute nahezubringen. Ausstellungen, Vorträge und Konzerte sowie 
das an diesem Wochenende stattfindende Schulfest sollen sich mit der Kunst, ihrer Be-
deutung für unser Leben und ihrer Entwicklung in diesen 300 Jahren auseinandersetzen. 

Heute haben in Thüngersheim fünf Künstler/innen ihre Ateliers eingerichtet, alle in lie-
bevoll restaurierten historischen Anwesen. Vom Atelier „Wolkenschiff“ der Malerin Rita 
Katharina Kolb hat man einen herrlichen Blick über die alten Dächer und in die Wein-
landschaft, die oft Thema ihrer Gemälde ist. Bewegt gestaffelte Steinformen und figurale 
Stelen finden Sie in der neuen Bildhauerwerkstatt von Marco Schraud. Dorette Jansen 
erweckt mit ihren beweglichen Puppenskulpturen literarische Figuren zum Leben. Die 
Goldschmiedewerkstatt von Ulrich Jung und das Forum Botanische Kunst bilden in der 
Oberen Hauptstraße einen kulturellen Schwerpunkt. Ulrich Jung fertigt Schmuckunikate in 
klaren geometrischen Formen. Im Innenhof des Forums Botanische Kunst können Sie im 
Atelier von Sylvia Peter Einblicke in die Entstehung zeitgenössischer Botanischer Malerei 
gewinnen. Das Forum zeigt wechselnde Ausstellungen internationaler Künstler, die ihre 
Inspiration in der Pflanzenwelt finden. Und auch viele Gäste kombinieren einen Besuch 
bei den Künstlern mit einem Spaziergang durch die vielfältige Natur um Thüngersheim. 
In den Trockenrasen und duftenden Kiefernwäldern oberhalb der Weinberge finden Sie 
Orchideen, seltene Schmetterlinge und wilde Kräuter. Lassen sie sich inspirieren!

Alle Künstler freuen sich über Atelierbesuche nach Anmeldung:
Dorette Jansen Tel. 09364 8173767
Rita K. Kolb Tel. 09364 5489
Marco Schraud Tel. 09364 814961
Goldschmiedeatelier Ulrich Jung siehe folgende Seite
Forum Botanische Kunst / Sylvia Peter siehe folgende Seite
Nähere Informationen zu den Künstlern und zu den Veranstaltungen zu Ehren des 
Malers Urlaub finden Sie unter www.thuengersheim.de.

28. und 29. Juni 2013, 20 Uhr: 
Alfred Mittermeier erobert am 
28.06. die Bühne mit seinem Stück 
„Sündenbockerei“. Er macht sich Ge-
danken über die neuzeitliche Unart, für 
alles was misslingt, immer gleich einen 
Schuldigen an der Hand zu haben. Von 
den 50ern, als noch der Bossa Nova 
an allem schuld war, bis in unsere heu-
tigen Tage, in denen man wahlweise 
das Wetter, die Rentner, die schwere 
Kindheit oder auch Al Kaida zu seiner 
Entlastung anführen kann, reicht seine 
Feldforschung in Sachen Sündenbocke-
rei. Deren Ergebnisse wird er frei von 
jeder political correctness präsentieren.

29. Juni: „Unsere Lieblinge“
„Tomorrow Never Knows“ ist das Motto 
des Abends. Für Alex Haas und Stefan 
Noelle bedeutet das so viel wie: Kei-
ne Ahnung, was wir morgen singen! 
Möglich wären: Musikalische Wechsel-
bäder zwischen Robert Schumann und 
Roy Wood, ein Frühschoppen mit Willi 
Schneider und Amy Winehouse, die Co-
median Harmonists in Brasilien oder das 
schon legendäre Medley „Traumstraßen 
der Welt“ mit 25 Liedern zum Thema 
„Straße“ in viereinhalb Minuten. Unsere 
Lieblinge sind Rockband, Orchester, A-
Capella-Group und Jazzquartett in einem.
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Alfred Mittermaier

Unsere Lieblinge
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Goldschmiede Ulrich Jung
Obere Hauptstraße 27
97291 Thüngersheim
Tel. 09364 6892 | Mobil 0171 2330101
ulsenschmuck@gmx.de

Das Goldschmiedeatelier von Ulrich Jung, 
ehemals Galerie und Goldschmiede in Veits-
höchheim, befindet sich in einem 400 Jahre 
alten Winzerhof im Altort von Thüngersheim, 
gegenüber dem Forum Botanische Kunst.Das 
ortstypische Anwesen wurde denkmalgerecht 
saniert und aus dem Stall wurde die eigentliche 
Goldschmiedewerkstatt.Ulrich Jung war lange 
Jahre mit seinen Kollektionen auf internationa-
len Schmuckmessen vertreten, bis es ihn 
wieder in die fränkische Heimat zog. 
Geöffnet: Donnerstag bis Samstag 
von 13 bis 19 Uhr und gerne nach 
Absprache.

Forum Botanische Kunst
Galerie und Café
Obere Hauptstraße 18
97291 Thüngersheim
Telefon 09364 813633
www.botanische-kunst.de
www.milchstern.alterstern.de

Diese deutschlandweit einzigartige Galerie 
widmet sich ausschließlich der Darstellung 
der Pflanzenwelt von internationalen zeit-
genössischen Künstler/innen. Meisterhafte 
botanische Aquarelle aus England werden in 
Kombination mit großformatigen Pflanzen-
gemälden, Objekten, Schmuck und Fotogra-
fie präsentiert. Das charmante Galeriecafé  
„Milchstern“ in der historischen Gaststube 
und im Hof bietet hausgemachte Kuchen, 
Würzburger Partnerkaffee, Biogetränke und 
ein gluten- und laktosefreies Angebot an.
Sa, So und an Feiertagen 13 – 18 Uhr
Eintritt frei.

Kunstgenuss | im Würzburger Land

„Papaver“

Weinlehrpfad
Thüngersheim
in neuem Glanz

Thüngersheim ist unbestritten das wein-
bauliche Zentrum im Würzburger Land. 
Wer durch die schon von Julius Echter  
leiterförmig angelegten Gassen des Ortes 
flaniert, stößt immer wieder auf einen der 
vielen Weinerzeuger und  ihre Vinotheken.  
Erstmals 1098 urkundlich erwähnt, ist 
der Weinbau bis heute ein Kernthema der 
Thüngersheimer Geschichte. Unzählige 
Auszeichnungen und Preise bestätigen 
die gleichbleibende Spitzenqualität der 
Thüngersheimer Weine.
Angestoßen durch eine Initiative des Wein-
bauvereines Thüngersheim wird der 1989 
im Rahmen der Flurbereinigung angelegte 
Weinlehrpfad zeitgemäß aufgefrischt und 
erweitert.
Nach voraussichtlichem Abschluss der Um-
setzungsphase im Mai 2013 können sich 
Spaziergänger und Wanderer bei einem 
Rundgang in den Thüngersheimer Wein-
bergen auf 18 neuen Infotafeln nicht nur 
über Wein & Reben informieren, sondern 
erfahren zusätzlich Wissenswertes über 
den Weinort Thüngersheim sowie die 
regionale Flora und Fauna. Neben Hin-
tergrundinformationen zu den bekannten 
Rebsorten werden Themen wie Terroir und 
Geologie sowie der Rebenzyklus eines 
Weinstockes den Besucher auf seinem 
Weg durch die herrliche Weinlandschaft 
begleiten.
Der Weinbauverein Thüngersheim dankt 
besonders der Gemeinde Thüngersheim 
für Ihre Unterstützung bei der Verwirkli-
chung dieses Projektes und wünscht allen 
Weinwanderern einen informativen Rund-
gang durch den „neuen“ Weinlehrpfad.
Weitere Informationen zum Weinort 
Thüngersheim und seinen Wanderwe-
gen erhalten Sie unter 
www. thuengersheim.de 
oder bei der Touristinformation im Rathaus 
Thüngersheim, Untere Hauptstraße 14, 
97291 Thüngersheim, Tel. 09364 81350

Forum Botanische Kunst

Goldschmiede Jung
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Clematissorte: „The President-Hagley Hybrid“

„Prince Charles“ – eine gute Sorte in hellblau

„800 Clematis für 800 Jahre Erlabrunn“ – so lautete das große Ziel, das sich die 
Bewohner des Winzerdorfes Erlabrunn anlässlich des großen Dorfjubiläums im 

Jahr 2009 gesteckt hatten und auch erreicht haben. Im Juni dieses Jahres wird nun die 
offizielle Taufe des weltweit ersten „Clematisdorfes Erlabrunn“ durch die Internationale 
Clematisgesellschaft stattfinden. 

					     Staunen und genießen
				     –    im weltweit ersten Clematisdorf: 
							          Erlabrunn

					     Himmelstadt
	  Weinort mit Tradition und Innovation 

ranken an Häuserwänden, Rankgerüsten  
oder Rosenbogen und versprühen ihren 
Blütenregen. Viele Sorten sind an ein an-
deres Gehölz wie z. B. Forsythie, Korken-
zieherhasel oder Magnolie hingepflanzt, 
was dem natürlichen Bedürfnis der Pflan-
zen, in einen lebenden Pflanzenpartner hi-
neinzuwachsen, entspricht. Besonders die 
Kombination mit Rosen erfreut das Gärt-
nerherz und das Auge des Betrachters.
Aufgrund der zahlreichen Weinrebe-Sorten 
sind nie gleichzeitig alle Clematis auf ein-
mal blühend zu sehen. Die ersten „Sterne“ 

Bereits 
2008 s tar te ten 

Mitglieder des Obst- 
und Gartenbauvereins 

in Zusammenarbeit mit der 
Baye- rischen Landesanstalt für 
Wein- und Gartenbau in Veitshöchheim, 
in deren Clematisschaugarten die größte 
Clematissammlung Deutschlands zu sehen 
ist, voller Tatendrang die „Clematifizie-
rung Erlabrunns“. Über 90 Erlabrunner 
Gartenfreunde machten mit und bestell-
ten Pflanzen. Sorten wie z.B. Juulii, Royal 
Velours, Etoile Violett, Minuett, Venosa 
Violaceae, Yukikomachi sind seitdem in 
Privatgärten oder im öffentlichen Grün zu 
bewundern. Im Bereich der Fischergasse 
etwa gibt es einige Gärten, in denen na-
hezu 50 verschiedene Clematis wachsen. 
Das 800. Exemplar – eine Paul Farges – 
wurde schließlich an der offiziellen Feier 
zur Einweihung des Dorfbrunnens vom 
1. Bürgermeister Günter Muth persönlich 
gepflanzt.

Leuchtende Sterne 
am helllichten Tag

Ein Spaziergang durch das romantische 
Erlabrunn lohnt sich also nicht zuletzt 
wegen der Blütenpracht, die besonders 
im Sommer zu bestaunen ist. Die Clematis 

erscheinen im April/Mai, die meisten Sor-
ten blühen ab Juni, manche bis in den Sep-
tember. Bei einem köstlichen fränkischen 
Essen und einem kernigen Frankenwein 
findet Ihr Genießer-Besuch in Erlabrunn 
dann seinen würdigen Abschluss. Und 
wer weiß, vielleicht wurden am Ende des 
Tages auch Sie ein wenig infiziert vom 
Erlabrunner Clematisfieber.

Einen Vorgeschmack bietet die Internet-
seite des örtlichen Obst- und Gartenbau-
vereins: www.ogv-erlabrunn.de.
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					     Himmelstadt
	  Weinort mit Tradition und Innovation 

Mit ihrer bekannten Weinlage „Kelter“ 
gehört die Gemeinde Himmelstadt zu den 
bedeutendsten Weinbaugemeinden im 
Landkreis Main Spessart. Unter anderem 
verdankt der Ort seinen Bekanntheitsgrad 
dem einzigen bayerischen Weihnachts-
postamt und dem Himmelstadter Weih-
nachtserlebnis.
Dies war Anlass genug, um direkt am 
5-Sterne-Mainradweg einen Weihnachts-
park zu gestalten. Historische Poststelle 
und gläserner Pavillon zeigen ganzjährig 
wechselnde Ausstellungen und Interessan-
tes aus dem dörflichen Alltag. Als beson-
dere Attraktion bietet Himmelstadt seinen 
Besuchern den 1. Deutschen Philatelisten-
lehrpfad. Eine Vielzahl von  Schautafeln 
informiert nicht nur über die schönsten  
Weihnachts- und Blumenbriefmarken der 
Deutschen Post, sondern bietet auch Hin-
tergrundinformationen zu bedeutenden 
Jahrestagen der Deutschen Geschichte, 
die mit Herausgabe einer Briefmarke 
gewürdigt wurden. Die Blumenserie der 
Deutschen Post AG findet sich hier nicht 
nur auf Briefmarken, sondern auch im 
„Markengärtchen“ wieder. Unter anderem 
kann auch die – im Dorfwappen verewigte 
– Himmelstadter Weihnachtsrose „Grande 
Amore“ im Original betrachtet werden. 
Gleich nebenan lädt der Ökologische 
Weinlehrpfad zum Studieren, Probieren 
und Verweilen ein.

 

Himmelstadt zu Fuß 
erkunden

Die 2012 weiter ausgebauten und neu 
beschilderten Erlebnisrundwanderwege 
bieten Naturfreunden die Möglichkeit, auf 
eigene Faust die Schönheit und Eigenhei-
ten der Landschaft rund um Himmelstadt 
kennen und schätzen zu lernen: Ob auf der 
„Kürbishöhe“ mit Weitblick auf Werntal, 
Rhön und Spessart, durch das Weinanbau-
gebiet „Himmelstadter Kelter“ mit herrli-
chem Blick über das Maintal von Würzburg 
bis Karlstadt oder auf den Spuren der 
Grafen von Thüngen zum „Blauen Turm“ 
als historisches Relikt aus dem 15. Jhd., 
vorbei an der Himmelstadter Mühle zur 
„Schweinsgrube“, entlang eindrucksvoller 

Felsformationen in den Wald 
zum „Tiefen Brunnen“ oder 
vom Langenforst durch Na-
turschönheiten wie z.B. wild-
wachsende Orchideen und 
alte Buchenbestände bis zur 
„Lichteiche“. Eingebettet in 
die typisch fränkische Land-
schaft stößt der Wanderer im-
mer wieder auf kleine Schät-
ze. Dreimärker, Denkmäler, 
Bildstöcke, Aussichtspunkte, 
Ruinen und nicht zuletzt die 
Kapelle „Maria an der Kelter“ 
sorgen für das Erlebnis  am 
Weg. Für Interessierte bietet 
die Gemeinde Himmelstadt 
ganzjährig spannende The-
menführungen in und um 
Himmelstadt an.

Rundwanderwege Himmelstadt:
H1 | „Schweinsgrube“ Länge: 6,7 km	
H2 | „Tiefer Brunnen“ Länge: 11,2 km
H3 | „Lichteiche“ Länge: 10 km
H5 | „Himmelstadter Kelter“ Länge: 4,0 km
H6 | „Blauer Turm“ Länge: 4,0 km
H7 | „Kürbishöhe“ Länge: 4,8 km
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Im August vergangenen Jahres besuch-
te ein rund 50-köpfiges Filmteam den 
schönen Weinort Retzstadt. In den Wein-
bergen des Retzstadter Langenberges 
drehte man mit viel Liebe zum Detail die 
letzten Sequenzen des neuen Edgar Reitz 
Filmes DIE ANDERE HEIMAT ab. Diese 
deutsch-französische Co-Produktion wur-
de hauptsächlich im Hunsrück und an der 
Mosel gedreht. Zur „Weinlese anno 1843“ 
entschied man sich jedoch für die herrliche 
Landschaft in Retzstadt als Kulisse. Wer 
mehr über den Film erfahren möchte, der 
2013 in ausgewählten deutschen und fran-
zösischen Kinos gezeigt wird, liest unter 
www.die-andere-heimat.de. 
Liebhaber fränkischer Spitzenweine kön-
nen „unseren Filmstar“ natürlich das gan-
ze Jahr in Retzstadt besuchen. Bei einer 
Wanderung auf dem Wanderweg „Wein 
und Natur“ erfahren sie Wissenswertes 
rund um das Thema Wein. Weinbau hat 
in Retzstadt eine lange Tradition: seit 
mehr als 1000 Jahren werden hier Trau-
ben geerntet und unter der Bezeichnung 
„Retzstadter Langenberg“ hauptsächlich 
die Rebsorten Müller-Thurgau, Silvaner, 
Bacchus, Kerner und Spätburgunder aus-
gebaut. Natürlich bieten unsere Winzer 
und der „Ratskeller Retzstadt“ Besuchern 
gerne die Möglichkeit, die guten Tropfen 
aus eigenem Anbau vor Ort zu verkosten. 

Mehr Informationen zu Wein und 
Wegen in Retzstadt finden Sie unter 
www.retzstadt.de

Termine 2013 – rund um den Retz-
stadter Langenberg: 
Straßenweinfest, Weinbergswanderung, 
Sonnenaufgangswanderung, Heckenwirt-
schaft „Weinhaus am Riesen“, geführte 
Wanderungen auf dem Wein- und Natur-
wanderweg, ect. (siehe Seite 24 und 25)

Geführte Wanderungen 
„Dorf der Wege“ 2013
1. Juni und 3. Oktober 2013
Poetenweg (NEU) 
21. Juli und 28. September 2013
Weg der Lieder
7. Juli und 21. September 2013
Wanderweg „Wein und Natur“
23. Juni und 6. Oktober 2013
Waldwanderweg
16. Juni 2013 Besinnungsweg
13. Oktober 2013
Besinnungsweg (Teil Retzstadt) 
9. Juni und 20. Oktober 2013
Planetenweg
14. Juli und 27. Oktober 2013
Der kleine Dorfrundgang
30. Juni 2013 Fitnessweg

 Filmreifer Auftritt
 für Retzstadter Wengert 

„Wanderweg Wein und Natur“

„Planetenweg“
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Natur aktiv genießen im Markt Zellingen 
Zellingen und Retzbach, mainabwärts 
von Würzburg gelegen, schmiegen sich 
romantisch ans Mainufer. Bereits der ers-
te Eindruck dieser urwüchsigen Ortschaft 
überrascht. Der Markt Zellingen ist allei-
ne schon durch die wunderschöne Lage 
eine Oase der Entspannung und Ruhe. 
Eine intakte Umwelt mit den Schwer-
punkten Wein, Wald und Wasser macht 
diese Gemeinde für Erholungssuchende 
so attraktiv. Aktivurlauber kommen hier 
gleichermaßen auf ihre Kosten. Es bietet 
sich ein breites Freizeitangebot: Angeln, 
Reiten, Tennis spielen, Schwimmen im 
solarbeheizten Freibad, Wandern oder 
Radfahren. Besonders interessant für Rad-
ler ist das gut ausgebaute, umfangreiche 
Radwegenetz entlang des Mains.

Auch abseits des Main-Radweges haben 
Radfahrer und Wanderer viele Möglich-
keiten, das schöne Umland mit dem Rad, 
Mountainbike oder zu Fuß zu erkunden 
z.B. bei einem Tagesausflug von Retz-
bach aus in das Retztal hinein Richtung 
Retzstadt. Der Sonne zugewandt liegen 
hier an Klotz, Altenberg und Langenberg 
zahlreiche Weinanbauflächen. Darüber 
finden Naturliebhaber auf dem typischen 
mainfränkischen Trockenrasen mit Fels-

bändern und eingestreuten trockenen 
Eichen- und Kiefernwäldern zahlreiche 
Orchideenarten. Entspannung bietet eine 
Wanderung auf dem Besinnungsweg Retz-
tal. Der Aufstieg zur Benediktushöhe mit 
ihrer außergewöhnlichen Flora und Fau-
na wird belohnt durch den einzigartigen 
Blick über das Maintal von Würzburg bis 
Karlstadt. Nicht minder interessant – ein 
Abstecher durch den Zellinger Wald mit 
seinen 35 Edelholzarten. Hier bietet ein 
Rundgang auf dem Theresienweg – mit 5 
Stationen um die Flurkapelle der heiligen 
Therese von Lisieux – Raum für  Entspan-
nung, Meditation und Einkehr. 

Ab September 2013 bietet sich den Be-
suchern des Marktes Zellingen zusätzlich 
die Möglichkeit, im Gesundheitsgarten 
Retzbach die Seele baumeln zu lassen 
und neue Kräfte zu tanken. Direkt an der 
Wallfahrtskirche Maria im grünen Tal ent-
steht im Sinne der Gesundheitsprävention 
ein 4000 Quadratmeter großes Areal, das 
für Bürger, Gäste und Wallfahrer gleicher-
maßen attraktiv ist. Austausch auf dem 
Mehrgenerationenplatz, Regeneration 
durch Kneipp-Becken, Entspannung auf 
dem Boccia-Platz und eine Naturheil-
kundeexkursion durch den kombinierten 

Bibel- und Heilkräutergarten – all das ist 
hier möglich. Ein Laubengang mit Weinre-
ben, der Meditationspavillon und ein Ra-
senlabyrinth runden das Angebot ab. Der 
Gesundheitsgarten Retzbach – ein Ort der 
meditativen und spirituellen Begegnung. 
Mensch und Natur im perfekten Einklang.

Mehr Informationen: 
Touristinformation Zellingen, 
Brückenstraße 9, 97225 Zellingen, 
Tel. 09364 8139908
touristinformation@zellingen.de, 
www.markt-zellingen.de

  Der Gesundheit zuliebe

Zellingen

Retzbach
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Erstklassiger Frankenwein,
fränkisch-mediterrane küche, 

purer Genuss: 

So verwöhnt man Gäste in Unterfranken – genauer gesagt im Veitshöchheimer Restaurant 
Rokoko. Hier zaubern Jens Cosmar und sein Team mit Können, Fantasie und Hingabe 
fränkische Spezialitäten mit unkonventioneller Raffinesse. Besonderen Wert legt die Fami-

lie Cosmar auf die Auswahl 
saisonaler und regionaler 
Produkte – Obst und Gemü-
se vom befreundeten Groß-
handel des Vertrauens, Wild 
vom Jäger aus dem Werntal, 
Süßwasserfische aus dem 
hauseigenen Fischbassin 
und selbstverständlich eine 
umfassende Weinkarte mit 
edlen Frankenweinen. 

Im Restaurant erfüllen Ihnen Susan Cosmar und ihr Serviceteam mit Herz und Charme 
Ihre Wünsche. So steht Ihrem einzigartigen Genuss-Erlebnis im Veitshöchheimer Rokoko 
nichts mehr im Wege. 

	                         Verführung auf die
						         fränkische Art

	  Bürgerlich.Fränkisch.Ausgezeichnet!
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Die Namen Heilmann & Popp sind aus dem kulinarischen Veitshöchheim schon lange 
nicht mehr wegzudenken. Sie stehen für mehrfach prämierte Kochkunst und langjährige 
Banketterfahrung. Ende 2011 wurde ein großer Traum für das kulinarische Erfolgsduo 
wahr: seitdem begrüßen Christian Heilmann & Harald Popp ihre Gäste als Betreiber des 
Veitshöchheimer Ratskellers und bescheren ihnen ein unverwechselbares fränkisches 
Genuss-Erlebnis. 

Backfisch vom Zellinger 
Graßkarpfen mit unserem 
Röstkartoffelsalat, Zitronenmayonnaise 
und mariniertem Feldsalat

	  Bürgerlich.Fränkisch.Ausgezeichnet!

„Man soll dem Leib etwas 
Gutes bieten, damit die Seele
Lust hat, darin zu wohnen!“ 

Was bereits Winston Churchill wusste, gilt 
im Ratskeller heute mehr denn je. Der neu 
gestaltete Ratskeller steht für saisonale, 
frische Speisen aus der Region, gepaart 
mit fränkischer Weinkompetenz. Küchen-
chef Oliver Ponnath verwöhnt Sie bei Ihrer 
Einkehr mit herzhafter Hausmannskost 
aber auch mit einem Schuss internationa-
ler Raffinesse – eine gelungene Mischung, 
die Sie so schnell nicht vergessen werden. 
Wir wünschen guten Appetit! 
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Wir laden Sie ein:

Winzer für einen Tag in Thüngersheim |

auf das Straßenweinfest in Retz stadt | 

einfach die Seele baumeln lassen in den 

Weinbergen | urige Heckenwirtschaft in 

Himmelstadt und Retzbach /Z ellingen besuchen!

Von Weinerlebnistag 
bis Straßenweinfest 
Neben dem schlichten Genuss des edlen 
Tropfens bietet das „Würzburger Land“ 
allen Interessierten die Gelegenheit, sich 
eingehend über den An- und Ausbau 
des Frankenweins zu informieren. Ab 
Anfang Mai findet dazu im Consilium in 
Thüngersheim jeden Samstag eine 
Führung statt (siehe rechts unten), bei der 
die Schätze im Holzfasskeller gezeigt und 
erläutert werden. Am 14. April lädt das 
Consilium Thüngersheim zu einem ganzen 
Weinerlebnistag ein. Musikalisch umrahmt 
werden hier verschiedene Informationsver-
anstaltungen und Proben geboten.

Ergänzen kann man diese Erkenntnisse bei 
einer Weinerlebnisführung unter fachkun-
diger Anleitung einer der rührigen Win-
zerfrauen, die die Teilnehmer auch gerne 
mit fränkischen Schmankerln versorgen. 
Oder man forscht auf eigene Faust auf 
dem neu angelegten Weinlehrpfad im 
Veitshöchheimer Wengert. Auf 13 
Schautafeln erfährt man da Wissenswer-
tes über Weinbau, Flora und Fauna, Ge-
schichte, Kultur, Klima und die einzigartige 
Landschaft.

Urfränkisch geht es in Retzstadt zu. 
Das Dorf der Wege – zu unserer Weiner-
kenntnis passt besonders der Wanderweg 
„Wein und Natur“ mit sehenswerter Reb-
sortengalerie – wird gerühmt für seine 
Weinfeste. Insbesondere das Straßen-
weinfest rund um den Rathausplatz ist 
weithin bekannt für die erlesenen Weine 
von den Lagen des „Langenberg“, die 
typisch fränkischen Speisen und seine 
einzigartige Atmosphäre. In diesem Jahr 
findet das Fest am Wochenende vom  
24. bis 26. August statt.

Weitere Informationen und Reservierung 
der Weinerlebnisführungen: 
Touristik GmbH im Würzburger Land, 
Telefon 0931 9802-741.

	  Weinerkenntnis im Würzburger Land

Thüngersheim 
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INFORMATION:
Consilium Thüngersheim
Untere Hauptstraße 1
97291 Thüngersheim
Telefon 09364 5009-99 
oder Touristik GmbH im 
Würzburger Land
Erwin-Vornberger-Platz
97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 9802-741

	  Weinerkenntnis im Würzburger Land

Consilium Thüngersheim
Feinste Weine aus Thüngersheim
Consilium Thüngersheim – So heißen 
jetzt die Weine der Winzergenossenschaft 
Thüngersheim! Der Name ist abgeleitet 
vom lateinischen „concilium“ und be-
deutet „Rat“ bzw. „Gemeinschaft“, was 
natürlich perfekt zum Wesen und der Idee 
unserer Genossenschaft passt. Hinter 
Consilium Thüngersheim steht eine Ge-
meinschaft von 200 fränkischen Winzer-
familien, die sich aus Liebe zum Wein, zur 
Natur und zu ihrer Region der Bewahrung 
des Feinen und Guten in und aus Franken 
verschrieben hat.

Auch die bisherige erfolgreiche Biowein-
Linie (vormals Terra Thu) wurde zu Terra 
Consilium umbenannt. Terra Consilium 
steht für ökologischen Weinanbau. Winzer 
aus Thüngersheim haben sich unter diesem 
Siegel vereinigt, um ihre rund 10 ha großen 
Weinberge nach den strengen Bioland 
Richtlinien ökologisch zu bewirtschaften. 
Die Weinberge um Thüngersheim, der 
zweitgrößten Weinbaugemeinde Fran-
kens, formen mit ihren sonnigen Lagen 
und zauberhaften Steilhängen ein ab-
wechslungsreiches Bild.

Führung durch unseren Weinkeller 

Unser Kellermeister erklärt zum Frankenwein: „Eines der ältesten Geheimnisse 
unserer Qualität sind die Holzfasskeller, in denen unsere Rotweine veredelt 

werden. Die besten und renommiertesten Weine reifen in unseren Barrique-
fässern – in ihnen vereinigen sich der Rebstock und das Holz der Eiche zu 

wirklich großen Gewächsen.“ Diese und andere Weinschätze sowie 
Einblicke in die Weinbereitung bieten die öffentlichen Führungen 

durch den Weinkeller.
Zeitraum: 04.05. – 26.10.2013
Termin: jeden Samstag, 11 Uhr

Dauer: ca. 1 Stunde | Preis: 5 Euro pro Person | Als Erinnerung 
erhalten Sie einen kleinen Bocksbeutel zum Mitnehmen.
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    der etwas andere
Hofladen
Es erwartet Sie eine vielfältige Auswahl edler Frankenweine, die 
in der Tradition des Weinhauses Flach ausgebaut werden – au-
ßerdem Hochprozentiges aus eigener Produktion, erweitert durch 
die feinen Brände und Geiste der Edelobstbrennerei Ziegler und 
Cremeliköre, die wie flüssige Pralinen schmecken. Genießen Sie 
ausgefallene Öle und Essige, wie z.B. „Steinpilz auf Olivenöl“, 
„Feige Dattel Creme Balsamessig“ oder „Dornfelder Aperitif Es-
sig“ aus dem Sortiment der Wajos Genussmanufaktur. 
Damit die angebotenen edlen Gewürze auch die optimale Verwen-
dung finden, bietet der Hofladen eine Gewürzkunde für Gruppen 
an (Termine auf Anfrage). Viele der Artikel, wie Essige, Öle, Liköre 
und ein Teil der Edelobstbrände sind offene Waren. Sie suchen sich 
eine Flasche aus und bestimmen hiermit die Füllmenge. Erleben 
Sie Gewürzmischungen und Salze in Perfektion.

Hotel WEINHAUS FLACH
Würzburger Straße 14-16 | 97250 Erlabrunn 
Telefon 09364 812104 | www.der-hofladen.com

Z ellinger
   mainsommer
Alle Freunde der Zellinger Gastlichkeit können sich schon jetzt 
auf Juli 2013 freuen. Neun ortsansässige Vereine haben sich 
zusammengefunden, um Einheimische und Besucher mit einem 
Ortsfest der besonderen Art zu erfreuen. Neuer Veranstaltungs-
ort wird die Mainlände Zellingen direkt am Mainradweg sein. 
Beim ersten Zellinger Mainsommer erwarten Sie neben kulina-
rischen Schmankerln, fränkischem Schoppen und regionalen 
Bierspezialitäten ein ansprechendes musikalisches und kulturelles 
Programm für alle Altersgruppen. Vom 13. – 15.Juli 2013 wird 
das Mainufer unter der alten Mainbrücke Zellingen drei Tage zur 
„Erlebnis-Meile“. Lassen Sie sich überraschen! 

Fahren wie in der „guten alten Zeit“: Erleben Sie einmal das 
Reisegefühl unserer Vorfahren bei einer Kutschfahrt durch die 
Weinberge des Würzburger Lands. Mit vier Pferdestärken und Zeit, 
Landschaft, Natur und Kultur auf sich wirken zu lassen, rollen Sie 
in einer exklusiven, rundum verglasten Postkutsche dahin. Dazu 
blasen die beiden in historischer Uniform gewandeten Kutscher 
ab und zu in ihr Posthorn. Vielleicht empfindet man so die Poesie 
des Reisens à la Goethe und Eichendorff.
Auf Wunsch erhalten Sie dazu bei einer humorvollen Weinprobe 
Erläuterungen zu den umgebenden Weinlagen und zum Fran-
kenwein allgemein incl. einer Kellerführung im Weingut. Das 
Ziel könnte dann der schönste Rokokogarten Europas in Veits-
höchheim sein.
Fahrten in der Postkutsche sind mit bis zu 12 Personen möglich. 
Außerdem stehen Planwagen für bis zu 85 Personen, aber auch 
ein eleganter Landauer für zwei bis vier zur Verfügung. 

mit der Postkutsche durch das
Maintal
Theo Glassen | Triebstraße 30 | 97267 Himmelstadt
Tel. 09364 1041 und 0175 4207897 | Fax 09364 815723
E-Mail: edel0307@t-online.de

„Hoch auf dem 
 gelben Wagen“ 



BALTHASAR NEUMANN
das historische Theatererlebnis von und mit 
Markus Grimm im Ratskeller, Veitshöchheim

In seinem historischen Solo-Theater 
„Balthasar Neumann – Architekt 
der Ewigkeit“ erweist sich der Schau-
spieler und Autor Markus Grimm einmal 
mehr als faszinierender Erzähler. Sein 
Markenzeichen ist der schwarze Anzug, 
er steht für Schlichtheit der Inszenierung 
und Konzentration auf das Wesentliche. 
Grimm lässt in seiner typischen Mischung 
aus virtuoser Personendarstellung und 
poetischer Erzählung Balthasar Neumann 
als Mensch und Visionär auferstehen 
und sprengt dabei spielerisch die Grenze 
zwischen spannender Unterhaltung und 
Wissensvermittlung. Schon nach weni-
gen Augenblicken weiß der Zuschauer: 
Hier hat sich ein gescheiter Kopf auf den 
Weg gemacht, die Unterhaltungskultur in 
unserem Land zu bereichern. Und am Ende 
von Grimms eindrucksvoller, fast zwei-
stündiger und in jeder Phase kurzweiligen 
Darbietung hat man das Gefühl, Zeuge der 
Geburt eines neuen Unterhaltungsgenres 
geworden zu sein.

Balthasar Neumann – 
ein Leben zwischen 
Karriere und Kündigung.

Der geniale Baumeister des Barock 
hat Würzburg mit der Residenz 
ein Weltkulturerbe hinterlassen, 
Spuren seines Wirkens finden sich 
in ganz Deutschland, Ruhm und 
Anerkennung genießt er weltweit. 
Wie kein anderer hat er Würzburg 
und Franken ein Gesicht gegeben, 
in dem sich das Lebensgefühl einer 
atemberaubenden Epoche spiegelt 
und das uns bis heute begleitet.

Wer war er? Was war sein Ziel?

Der Autor und Schauspieler 
Markus Grimm macht sich in 
seinem Roman auf, die Epoche 
und die Vision Balthasar Neumanns 
zu entdecken und den Menschen, 
sein Genie und seine überragende 
Leistung zu begreifen.

Markus Grimm, geboren 1967, 
ist für seine Arbeit als Darsteller 
und Autor mit dem Würzburger 
Kulturförderpreis 2007 und 
dem Sprachbewahrerpreis 2009 
ausgezeichnet worden. Er lebt 
in Würzburg.

Balthasar
Neumann

A R C H I T E K T   D E R   E W I G K E I T
Sein Leben, seine Vision 
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„Balthasar Neumann“ - genialer Bau-
meister des Barock, Schöpfer der Würzbur-
ger Residenz. Wer war er? Was war sein 
Ziel? Der Autor und Schauspieler Markus 
Grimm macht sich in seinem Roman auf, 
die Epoche und die Vision Balthasar Neu-
manns zu entdecken und den Menschen, 
sein Genie und seine überragende Leis-
tung zu begreifen.
Den Roman können Sie bei uns in der 
Tourist-Information erwerben.

BALTHASAR NEUMANN – das histori-
sche Theatererlebnis von und mit Markus 
Grimm am 20. Januar 2013, 19 Uhr im 
Ratskeller Veitshöchheim, inklusive 
3-Gang-Menü (VVK bei uns in der Tourist-
Info, 45 €, Abendkasse 49 €)

Himmelstadt
Weihnachtserlebnis 
Himmelstadt ist seit vielen Jahren als Hei-
mat des Christkinds bekannt. Schreiben 
doch in der Adventszeit weit über 50.000 
Kinder aus aller Welt an das Christkind in 
97267 Himmelstadt. Wenn am 1. Advent 
das Weihnachtspostamt seine Tore öffnet 
und zahlreiche Bürger dem Christkind bei 
seiner Arbeit helfen, kann man nirgends 
besser den weihnachtlichen Gedanken 
verspüren als hier.
Der Weihnachtsmarkt an der Mainlände 
am 1. und 3. Adventswochenende hat 
sich seit Jahren als einer der größten und 
schönsten der Region etabliert. Die jährlich 
ansteigende Zahl an Besuchern schätzt 
die Gemütlichkeit und Authentizität der 
Himmelstadter Weihnachtserlebnisse. 
Eingetaucht in ein Lichtermeer versüßen 
Buden mit handgefertigten Geschenk-
ideen, Schnitzereien, Christbaumschmuck, 
hausgemachten Plätzchen, fränkischen 
Bratwürsten und süffigem Glühwein die 
Adventszeit. Auch für die Kleinen gibt 
es jedes Jahr ein Kinderkarussell und 
ein spannendes Rahmenprogramm, so 
dass ihre Eltern in aller Ruhe ihren Weih-
nachtsbummel genießen können. Mehr 
Informationen zum Himmelstadter Weih-
nachtserlebnis finden Interessierte auf 
www.post-ans-christkind.de

Weihnachtserlebnis Himmelstadt 
30.11.-01.12. und 14.-15.12.2013
geöffnet samstags  15 – 20 Uhr, 
sonntags 13 – 19 Uhr
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Die Schönheit Frankens einfangen
Impressionen einer Malreise von Heidi Kunath

Malreise in Weinfranken. Wie ist das? 
Die Ankunft in Veitshöchheim ist schon 
die pure Inspiration. Dieser Ort ist voller 
Motive: Die Gassen und Gässchen, die 
malerischen Häuser, das Schloss und sein 
Park, das Licht und die Farben überall. 
Alles ist da. Und wenn man dann unten 
am Main ankommt, kann man nur noch 
stehen bleiben, den Skizzenblock nehmen 
und anfangen zu malen.

Wie male ich bloß diese Gasse, wie fange 
ich das Glitzern des Flusses ein, wie das 
Majestätische der Stadt Würzburg? Und 
wie kriege ich den sanften Schwung der 
Weinberge aufs Papier? Alles das lerne 
ich in diesen Tagen von meiner Lehrerin 
Gudrun Schmitt, im Austausch mit den 
anderen Teilnehmern unserer Gruppe und 
auf unseren Ausflügen. Jeder Tag ist ein 
Genuss. Malen, malen, malen! Farben und 

Motive sammeln. Bilder entstehen lassen.
Abends essen wir gemeinsam und genie-
ßen den guten Wein der Gegend, tauschen 
Ideen aus und sind doch nie ganz bei der 
Sache, sondern malen im Kopf weiter. Die 
Tage sind einfach zu kurz! So nehme ich 
alles mit nach Hause, die Skizzen, ferti-
gen Bilder und das Gelernte und komme 
einfach wieder – zur Malreise ins wunder-
schöne Weinfranken!

Auch 2013 bietet das Würzburger Land 
in Zusammenarbeit mit der Zellinger 
Künstlerin Gudrun Schmitt eine Mal-
reise in das schöne Weinfranken an. 
An 3½ Maltagen unter freiem Himmel 
(Ausweichmöglichkeit bei schlechtem 
Wetter vor Ort vorhanden) lernen Sie 
die versteckten „Schätze“ unserer Re-
gion kennen und mit Farbe und Pinsel 
festzuhalten. Gemalt wird täglich von 
10.00 – 16.00 Uhr inkl. einer 1std. Mit-
tagspause zur freien Verfügung. 

Malreise Weinfranken 2013: 
19. April – 23. April. 
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Winterharte Gartenkeramik 
Barbara Grimm | Keramikerin
Hofellernstraße 28 | 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 96150  Fax 0931 9912582
barbara@grimm-keramik.de
www.grimm-keramik.de

Besuchen Sie den Garten der Familie Grimm 
mit herrlichem Weitblick über das Maintal. Aus 
allen Ecken, zwischen Stauden und Büschen 
schauen getöpferte Tiere und Skulpturen der 
Keramikerin Barbara Grimm hervor. Seit über 
30 Jahren töpfert sie winterharte Gartenkera-
mik. Handwerkliche Fähigkeiten im Umgang 
mit Keramik kombiniert mit faszinierender 
Modellierkunst und dezenter Farbgebung. Bar-
bara Grimm bietet in ihrer schönen Werkstatt 
Töpferkurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
an, Kursprogramm auf der Homepage oder 
auf Anfrage.

Galerie in der Wolfstalstraße
Wolfstalstraße 16 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 91719
Helmut.Wieden@t-online.de
www.helmutwieden.de
Was wird in Veitshöchheim außer Rokoko-
garten, herrlichem Wein und Veitshöchheimer 
Spezialitäten noch geboten? Eine Auswahl 
verschiedener Kunsterlebnisse! Sie sind des-
halb herzlich eingeladen, meine Galerie in der 
Gartensiedlung zu besuchen. 
Auf einer Vielzahl von Aquarellen, Ölgemälden        
und mit besonderer Technik bemalten, alten 
Biberschwanz- Dachziegeln, lernen Sie u.a.
viele malerische Ansichten von Unterfranken 
kennen. (Veitshöchheim, Würzburg, Rhön und 
viele andere). Auch bei meinen Reisen nach 
Frankreich an den Atlantik, nach Jugoslawien  
und nach Dänemark habe ich viele Eindrücke
in Öl- oder Aquarellbildern festgehalten. Die 
Galerie wird nach persönlicher, telefonischer,
oder E-Mail Terminierung individuell geöffnet.
Kennwort für E-Mailkontakt: Galeriebesuch.

Kunstgenuss | im Würzburger Land

Synagoge



Rätselfrage: 
In welchem Ort des Würzburger Landes steht dieser Schäfer? 
Unter den Teilnehmern verlosen wir 3 fränkische Präsentkörbe.
Teilnehmer senden die Antwort bitte an: gewinnspiel@wuerzburgerland.de
oder
TOURISTIK GMBH IM WÜRZBURGER LAND
Erwin-Vornberger-Platz, 97209 Veitshöchheim
Einsendeschluss ist der 15. November 2013. 
Unter allen Einsendungen entscheidet das Los, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Führungen
Hofgarten

Die großzügige Parkanlage – gerne als 
schönster Rokokogarten Europas bezeich-
net – bezaubert vor allem durch die heiteren 
und charmanten Figuren einer „steinernen 
Hofgesellschaft“. Neben zahlreichen Skulp-
turen erwarten den Besucher noch weitere 
Sehenswürdigkeiten, wie etwa zwei chine-
sische Steinpavillons oder das im späten  
18. Jahrhundert erbaute Schneckenhaus. 
Der Eintritt in den Hofgarten ist frei.

Hofgartenführung für Gruppen
Dauer: ca. 1 Stunde;
Kosten: 50 Euro, Fremdsprache: 55 Euro.
Die maximale Gruppengröße liegt bei 35 Teil-
nehmern pro Gästeführer.

Hofgartenführung mit Besichtigung des 
Altortes | Ergänzend zur Hofgartenführung 
werden die Sehenswürdigkeiten des Altortes 
erläutert. | Dauer: ca. 2 Stunden;
Kosten: 76 Euro, Fremdsprache: 86 Euro.

Hofgartenführung für Einzelgäste
Es gibt die Möglichkeit, sich per Audioguide 
durch den Hofgarten führen zu lassen.
Dauer: bis zu 90 Minuten (individuell zu ge-
stalten) | Kosten: 2 Euro pro Person.
(Auch in englischer Sprache möglich.)

Im Schloss wird die ständige Ausstellung „Es 
kommen immer Leit aus Würzburg und Fremb-
de hierher …“ zur Geschichte des Hofgartens 
gezeigt. Der Besuch der Räume im Erdgeschoss 
des Schlosses ist im Preis für den Audioguide 
inklusive.

Synagoge

Besuch des Jüdischen Kulturmuseums 
und der Synagoge Veitshöchheim
Vollständig restaurierte Barocksynagoge aus 
dem Jahr 1730 und Museum zu Geschichte und 
Kultur der Juden in Unterfranken. 
Öffnungszeiten: Do. 15 - 18 Uhr | So. 14 - 17 
Uhr | Eintritt: 2 Euro pro Person; bei Gruppen 
ab 15 Personen: 1 Euro pro Person | Führun-
gen: 30 Euro, zzgl. Eintritt (auf Anfrage).

Würzburg
Stadtführung in Würzburg
Rundgang durch Würzburgs Altstadt.
Dauer: ca. 2 Stunden | Kosten: 83 Euro

Weinberg-Erlebnis-Führung
„Mit allen Sinnen“:
Thüngersheimer Natur, der Wein und unsere 
Gesundheit | Während der Wanderung durch 
Weinberge, Wald und über den Orchideenpfad 
erfahren Sie Wissenswertes und Informatives 
über die Arbeit fränkischer Winzer und ihre 
Rebstöcke. Heilkräuter, die am Wegrand wach-
sen, erzählen ihre Geschichten …
Kleine Tour (ohne Orchideenpfad):
Dauer: 1,5 - 2 Stunden | Kosten: 58 Euro.
Große Tour | Dauer: 2,5 - 3 Stunden;
Kosten: 78 Euro.
Imbiss: Schmalzbrot oder Schinken-Käse-
Stangen und 1 Wein:  5,50 Euro p.P. 
Treffpunkt: Weingut Hart, Thüngersheim

Kräuter- und Orchideen-Führung
an der Thüngersheimer Höhfeldplatte
(bis ca. 30 Personen)
Dauer: ca. 1,5 Stunden | Kosten: 50 Euro
Imbiss: Kräuterquark-Brot (bzw. Schinken- 
oder Käsestangen) und 1 Wein: 5 Euro p.P.
Treffpunkt: Weingut Schwab, Thüngersheim

Rundgang durch den malerischen 
Weinort Thüngersheim
Dauer: ca. 1 - 1,5 Stunden; Kosten: 53 Euro.
Auf Wunsch: Picknick in den Weinbergen

Geführte Weinbergswanderung 
Thüngersheim | Fachliche Informationen 
über den fränkischen Weinbau
Dauer: ca. 2 Stunden | Kosten: 70 Euro

Weinbergsführung durch 
Veitshöchheimer Weinberge
entlang des Weinlehrpfads
Dauer: ca. 1,5 - 2 Stunden | Kosten: 55 Euro

„Sieben auf einen Streich“ 
Sie werden über Franken, die Geschichte, den 
Weinbau, die Schichtstufenlandschaft und 
die Ravensburger informiert. Die Wanderung 
beginnt im historischen Weinort von Thüngers-
heim und führt entlang romantischer Gassen 
durch Weinberge hinauf zu herrlichen Ausbli-
cken ins Maintal. 
Dauer: nach Absprache 1 - 4 Stunden | Kosten: 
30 Euro/pro Std. 
(mit 4er Weinprobe: zzgl. 8 Euro p.P.)
Treffpunkt: Winzerfamilie 
Monika & Ottmar Bauer, Thüngersheim

Rätsel
Vergnügen
gewinnen Sie!
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Synagogen
hofkonzerte 
Bereits zum sechsten Mal lädt die Gemein-
de in Zusammenarbeit mit dem Musiker 
Rainer Schwander zu den Sommerkonzer-
ten im Innenhof des Jüdischen Kulturmu-
seums ein. An jedem Sonntag zwischen 
28. Juli und 8. September spielen dort 
an hoffentlich lauen Sommerabenden un-
terschiedliche Musikensembles. Zu dem 
abwechslungsreichen Programm tragen 
viele verschiedene Künstler bei. 
Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr; Ort: 
Thüngersheimer Str. 17. Die Karten gibt es 
im Kulturamt der Gemeinde Veitshöchheim 
zum Preis von 11 €.

Synagoge
veitshöchheim
Über drei Jahrhunderte haben Juden in 
Veitshöchheim ihre Spuren hinterlassen. 
Synagoge und Jüdisches Kulturmuseum 
dokumentieren und bewahren sie.
Bei der Renovierung der 1730 erbauten 
Synagoge entdeckte man eine „Genisa”: 
In ihr wurden unbrauchbar gewordene 
Schriften abgelegt, die nach religiöser 
Vorschrift nicht vernichtet werden dür-
fen – von der Bibel bis zum Märchen. 
Die Veitshöchheimer Genisa ist eine der 
umfangreichsten, die im deutschsprachi-
gen Raum gefunden wurden. In Teilen ist 
sie im Museum ausgestellt, das in einem 
ehemaligen jüdischen Wohnhaus neben 
der Synagoge sein Zuhause hat.

Mehr Informationen:
Jüdisches Kulturmuseum und Synagoge 
Veitshöchheim | Thüngersheimer Str. 17, 
97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 9802-754 oder -764
kultur@veitshoechheim.de
www.jkm.veitshoechheim.de

Feste & Veranstaltungen
im Würzburger Land

Thüngersheim Consilium 14.04.2013 Weinerlebnistag 

Himmelstadt 25.05. – 27.05.2013 Weinfest

Veitshöchheim
Konzert in der Vitus-Kirche

01.06.2013 Mozartfest 

Erlabrunn 01.06. – 03.06.2013 Straßenweinfest

Retzstadt 02.06.2013 Weinlagenwanderung

Thüngersheim 16.06.2013 Weinlagenwanderung

Thüngersheim 16.06. – 23.06.2013
Festwoche zum 
300. Geburtstag des Malers 
Georg Anton Urlaub

Thüngersheim 
Weingut Thomas Schwab

28.06. – 29.06.2013
20.00 Uhr

Kleinkunstauslese

Thüngersheim
06.07. – 07.07.2013
Sa. 17.00 – 24.00 Uhr
So. 10.30 – 23.00 Uhr

Höfefest

Retzbach 06.07. – 08.07.2013 Straßenweinfest

Zellingen 13.07. – 15.07.2013 Zellinger Mainsommer

Himmelstadt 27.07.2013 Öpfelbamefest

Retzbach 03.08. – 04.08.2013 Makronenfest

Retzstadt 24.08. – 26.08.2013 Straßenweinfest

Erlabrunn 15.09.2013 Tag der Betriebe

Retzbach 05.10. – 06.10.2013 Bratwurstfest

Thüngersheim
Weber-Keller

17.10. – 19.10.2013
Do. 20.00 – 23.00 Uhr
Fr. 20.00 – 24.00 Uhr
Sa. ab. ca. 15.00 Uhr

Kultur und Federweißer

Thüngersheim
19.10.2013
ab 14.00 Uhr Letzte Fuhre

Veitshöchheim
30.11. – 01-12.2013
07.12. – 08.12.2013
14.12. – 15.12.2013

Altortweihnacht

Himmelstadt
31.11. – 01.12.2013
14.12. – 15.12.2013

Weihnachtserlebnis 
Himmelstadt

Thüngersheim
07.12. – 08.12.2013
14.00 – 20.00 Uhr Weihnachtsmarkt



Heckenwirtschaften
Thüngersheim
„Heckernest“ 
Weingut Stefan Bauer, 
Bühlstraße 19 
Tel. 09364 1300

03.01. – 20.01.2013
14.03. – 24.03.2013
05.09. – 15.09.2013
10.10. – 20.10.2013
Do. – Sa. ab 15.00 Uhr
So/Feiertage ab 12.00 Uhr

Himmelstadt
Winzerstube Familie Diel, 
Brückenstraße 15 
Tel. 09364 4096

09.01. – 03.02.2013
25.09. – 20.10.2013
Mi. - Sa. ab 15.00 Uhr; 
So./Feiertage ab 12.00 Uhr

Retzbach, Weinbau Bernhard Krieger, 
Oberdorfstraße 16 
Tel. 09364 3540

14.02. – 10.03.2012
03.10. – 27.10.2012 
Mo. – Sa. ab 15.00 Uhr 
So/Feiertage ab 12.00 Uhr

Thüngersheim, Wein-Träume, 
Schulstraße 27
Tel. 09364 4177

28.02. – 25.03.2013
31.10. – 08.12.2013
Do. – So. ab 15.00 Uhr

Retzstadt, Weinhaus am Riesen, 
Martin und Monika Müller, 
Hauptstraße 63 a
Tel. 09364 5358

01.03. – 24.03.2013
18.10. – 10.11.2013
Fr. und Sa. ab 15.00 Uhr
So. ab 11.30 Uhr

Himmelstadt
Familie Maurer
Untere Ringstraße 47 
Tel. 09364 9379

06.03. – 28.04.2013
04.09. – 10.11.2013
Mi. - Sa. ab 15.00 Uhr; 
So./Feiertag ab 11.30 Uhr

Retzbach
Weinbau Silvia Pfister, 
Untere Hauptstraße 6
Tel. 09364 1043

09.03. – 01.04.2013
31.08. – 22.09. 2013
Mo. – Sa. ab 15.00 Uhr
So/Feiertage ab 14.00 Uhr

Erlabrunn, Weingut Hausknecht, 
Würzburger Straße 59, Tel. 09364 2533

28.03. – 21.04.2013
10.08. – 01.09.2013

Retzbach
Winzerhütte

13.04. – 15.08.2013
Sa. ab 15.00 Uhr
So/Feiertage ab 13.00 Uhr

Erlabrunn, Weingut Otto Körber, 
Würzburger Straße 34, Tel. 09364 1719

27.04. – 19.05.2013
31.08. – 22.09.2013

Retzbach
Weinbau & Heckenwirtschaft 
Andreas Kummer, Hauenweg 26
Tel. 09364 6112 oder 9517

15.05. – 02.06.2013
30.10. – 17.11.2013
Mi. – Sa. ab 15.00 Uhr
So/Feiertage ab 14.00 Uhr

Erlabrunn, Winzerstube Klemens Körber, 
Heinrich-Grob-Straße 2, Tel. 09364 89782

08.06. – 30.06.2013
12.10. – 03.11.2013

Fastnacht in Franken 
„Fastnacht in Franken“, die Kultsendung des Bayerischen Rundfunks, wird auch 
2013 live aus den Mainfrankensälen gesendet. Die beliebteste Sendung im Bayeri-
schen Fernsehen, mit Anhängern weit über den Freistaat hinaus.

PAUSCHALANGEBOTE

2013

IHR URLAUB IM
WÜRZ BURGER 

LAND

Pauschal-Angebote 
für Ihren Urlaub im
Würzburger Land

Auch für 2013 bieten wir wieder zahlrei-
che Pauschalarrangements an. Der Pro-
spekt „Ihr Urlaub im Würzburger Land 
- Pauschalangebote 2013“ enthält viele 
bereits bekannte und beliebte Angebote, 
wie die „Letzte Fuhre in Thüngersheim“, 
die „Weinlese in Thüngersheim“ und das 
„Mozart-Fest in Veitshöchheim“. 

Besonders unsere neue Pauschale, das 
„Höfe-Fest in Thüngersheim“ lädt ein, 
das Würzburger Land wieder anders zu 
entdecken. Oder feiern Sie einfach auf gut 
fränkisch beim „Straßenweinfest in Retz-
stadt“. Viele Freunde gewannen im letzten 
Jahr unsere Pauschalen „Sommerkonzerte 
im Synagogenhof in Veitshöchheim“ sowie 
unsere Malreise, die wir auch 2013 wieder 
in unser Programm aufgenommen haben.

Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann 
stöbern Sie doch gleich mal durch den Pro-
spekt! Entweder auf unserer Homepage 
www.wuerzburgerland.de oder fordern 
Sie den Prospekt bei uns unter Telefon 
0931 9802740 an.
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Lageplan

Touristik GmbH im 
Würzburger Land
Erwin-Vornberger-Platz
97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 9802-741 oder 9802-740
Telefax 0931 9802-742
info@wuerzburgerland.de
www.wuerzburgerland.de

IMPRESSUM

Herausgegeben von der 
Touristik GmbH im Würzburger Land 2012
Auflage: 7.000 Exemplare
Gestaltung: Ingrid Schinagl
www.schinagl-design.de
Fotografie: Ronald Grunert-Held
www.frankenbild.de
Stand der Hotelklassifizierung: 
Dezember 2012

Wir bedanken uns bei den Gemeinden und 
Betrieben des Würzburger Landes, Andreas 
Hub/FrankenTourismus/Fränkisches Wein-
land/Kitzinger Land sowie Dr. Wieland Gsell 
und Melanie Herbst für die Bereitstellung von 
Bildmaterial.
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Weinbergsblick
statt Steinschlaggefahr
Aufgrund der vorübergehenden Sperrung des Radweges unterhalb der 
Benediktushöhe Retzbach wegen akuter Steinschlaggefahr im Herbst 
2012 bieten der Markt Zellingen und die Gemeinde Thüngersheim ihren 
Radtouristen zum Start der Urlaubssaison 2013 eine Alternativ-Route an. 
Wer sich für den Weg durch die schöne Weinbergslandschaft entscheidet 
und die Schulstraße hinauf den Schildern des Bocksbeutelweges Thün-
gersheim in die Weinberge Richtung Retzbach folgt wird unter anderem 
durch einen herrlichen Talblick über Thüngersheim und Erlabrunn, später 
auf Zellingen und Retzbach belohnt. Viele liebevolle Details auf dem Weg 
über Halsberg und Benediktusberg sorgen für Kurzweile, die Möglichkeit 
zu Rasten und natürlich die herrliche Landschaft ausgiebig zu genießen. 
Markante Punkte wie die Aussichtsplattform am „Michel“ (St. Michael) 
in Thüngersheim, die Winzerhütte Retzbach oder die Kolpingkapelle 
sorgen für zusätzliche Abwechslung. Über die Benediktushöhe gelangen 
Sie bequem talwärts zum Wallfahrtsort Retzbach.
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Restaurant Ratskeller
Heilmann & Popp GbR | Erwin-Vornberger-
Platz 3, 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 3292956-0 | Fax 3292956-99
info@ratskellerveitshoechheim.de
www.ratskellerveitshoechheim.de

SPEISEN, FEIERN, TAGEN IN HISTORISCHEM 
AMBIENTE
Der Ratskeller Veitshöchheim steht für tra-
ditionelle und lokale Speisen, die auf eine 
bürgerlich-fränkische Küche ausgerichtet sind. 
Unser Küchenchef und sein Team freuen sich, 
Sie mit herzhafter Hausmannskost aber auch 
mit einem Schuss internationaler Raffinesse zu 
begeistern. Vom passenden Schoppen bis hin 
zum Kaffeekränzchen ist für Jung & Alt immer 
etwas dabei. Genießen Sie unvergessliche 
Stunden in historischem Ambiente unmittelbar 
am Rokoko-Garten mit traumhaftem Blick auf 
das Schloss.
 

Wiener Botschaft
Hotel & Restaurant
Herrnstraße 19 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 359206-0 | Fax 98870
info@wienerbotschaft.com
www.wienerbotschaft.com

HOTEL | RESTAURANT | 
HEURIGENSTUBE | SOMMERGARTEN
Küche, Wein, Behaglichkeit, Herzlichkeit – das 
kennzeichnet die warme, entspannte Atmo-
sphäre der Wiener Botschaft. Das ist die ty-
pisch wienerische Melange, die zum Genießen 
einlädt, zum Verweilen verführt.
Die Wiener Botschaft vereint mit wohltuender 
Leichtigkeit das Beste aus Alt und Neu.
Historischer Charme kombiniert mit modernem 
Komfort. 
| 16 Betten |
| 2 DZ: 85-125 € | 5 Studios: 105-135 € |
| 1 Suite: 275 € |

Restaurant Rokoko
Thüngersheimer Straße 5
97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 404098-40  | Fax 404098-39
restaurant@rokoko-veitshoechheim.de
www.rokoko-veitshoechheim.de

SPEISEN | FEIERN | TAGEN| 
Die Basis unserer Küche im Rokoko beruht 
auf einem fränkisch-mediterranen Speisen-
angebot. Hier verarbeiten Jens Cosmar & 
sein Team mit Können, Phantasie & Hingabe 
frische, regionale und qualitativ hochwertige 
Produkte. Lassen Sie sich daher von der unkon-
ventionellen Raffinesse, dem Spaß am Genuss 
& einer auf die jeweilige Saison angepassten 
Speisenkarte überraschen.
Ehrliches Handwerk und ein gutes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis sind bei uns Herzenssache – 
überzeugen Sie sich am besten selbst.
 

Hotel Am Rokokogarten
Hotel Garni & Gästehaus | Würzburger 
Straße 77 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 90828-0 | Fax 90828-28
info@hotel-am-rokokogarten.de
www.hotel-am-rokokogarten.de

Unser Hotel Garni liegt im Altort von Veits-
höchheim. Das Hotel ist für Sie eingerichtet 
mit WC/DU, Föhn, Radio, Kabel-Farb-TV, 
Durchwahltelefon und kostenlosem WLAN-
Anschluss. Wir bieten 1-, 2-, 3-Bett Zimmer 
und im NG Appartements für 2 bis 5 Personen. 
Eigene Parkplätze direkt am Haus. 
Fahrradfreundlicher Betrieb nach Bett & Bike 
(ADFC). Fahrradgarage, Fahrradverleih und 
Gepäcktransport stehen zur Verfügung. 
| 18 Betten | 
| 2 EZ: 52-59 € | 5 DZ: 72-82 € | 
| 3 Apartments 84-102 € | 3 Apartments im 
Nebengebäude: 68-115 € |

Gasthof Neue Anlage
Hotel & Gasthof
Würzburger Str. 65 | 97209 Veitshöch-
heim
Telefon 0931 980610 | Fax 98061-61
neue-anlage@web.de

Bei uns sind Sie gut aufgehoben in einer Atmo-
sphäre gepflegter Gastlichkeit. Gästezimmer 
mit Bad/Dusche, WC, Radio, Kabel-TV, Telefon, 
anerkannt gute Küche, gepflegte Weine. Für 
Veranstaltungen, Betriebsfeiern, Gruppenrei-
sen, sind Räume für 20, 30 oder 100 Personen 
vorhanden. In der warmen Jahreszeit bietet ein 
schattiger Biergarten unseren Gästen Entspan-
nung und Erholung. 
Pkw-/Busparkplätze vorhanden.
| 13 Betten |
| 1 EZ: ab 38 € | 6 DZ: ab 56 € |

Sonnenschein
Café-Restaurant
Mainlände 6 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 9911661 | Fax 30174004
Cafe-Rest.Sonnenschein@t-online.de
www.cafe-restaurant-sonnenschein.de

Ausgezeichnet: Gastronomiepreis Franken für 
besondere Qualität und Gastfreundschaft in 
der Kategorie „Fischrestaurant und internatio-
nale Küche“. Direkt an den Schiffsanlegestellen 
gelegen mit zwei Sonnenterrassen. Fränkische 
Schmankerl, Fischspezialitäten: Meefischli, 
Aal, Forelle, Saibling, Karpfen, Waller oder 
Zander stehen auf der Speisekarte. Erlesene 
Frankenweine, deftige Brotzeiten und Kuchen 
aus eigener Backstube sind bekannt und be-
gehrt. Durchgehend warme Küche, Bewirtung 
von Gruppenreisen. 
Restaurant 60 Plätze, Terrasse 74 Plätze, 
obere Terrasse 40 Plätze
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Hotel-Weinhaus Flach
Hotel & Restaurant
Würzburger Str. 14-16  
97250 Erlabrunn am Main
Telefon 09364 81255-0 | Fax 5310
if@hotel-weinhaus-flach.de 
www.Hotel-Weinhaus-Flach.de

Das Weinhaus Flach empfängt sie in ruhiger 
Lage im fränkischen Weindorf Erlabrunn am 
Main. Unser Restaurant bietet regionale Küche 
mit qualitativ hochwertigen Zutaten aus hei-
mischem Anbau. Ausgesuchte Frankenweine 
aus eigenem Anbau, einige davon ökologisch 
angebaut, warten auf den Weintrinker. Ent-
spannen und genießen in unserem idyllischen 
Wein- und Biergarten oder in der Schmiede und 
ruhig schlafen im Hotel. Restaurant Schmiede 
40, Gesindestube 30, Albrecht-Dürer 40, 
Wein- und Biergarten/Terrasse 60. 
| 58 Betten | 10 EZ: 52-65 € | 
| 22 DZ: 82-90 € | 2 Suiten: 101 € |

Hotel-Café Müller
Hotel Garni | Café | Konditorei
Thüngersheimer Str. 8
97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 98060-0 | Fax 98060-42
hotel-cafe-mueller@t-online.de
www.hotel-cafe-mueller.de

Das Hotel garni mit seiner hochwertigen 
und geschmackvollen Ausstattung lädt zum 
Wohlfühlen ein. Mitten im romantischen 
Altort – nur 3 Minuten zum Rokokogarten 
und zur Mainpromenade. Sie wohnen mit 
Stil, Niveau und allem Komfort für Geschäfts-
reisende, Parkplatz und Fahrradgarage am 
Haus. Worauf haben Sie Lust? Feines Gebäck 
genießen, Herzhaftes frisch aus der Backstube, 
Gesundes für Ernährungsbewusste – Verfüh-
rung pur. 
Gastraum 70 Plätze, Bewirtung im Freien 
| 41 Betten | 
| 1 EZ: 68-75 €  | 20 DZ: 99-105 € |

Hotel Am Main
Hotel Garni | Untere Maingasse 35
97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 9804-0 | Fax 9804-121
info@hotel-am-main.de
www.hotel-am-main.de

SIGHTsleeping Hotel: ausgewähltes traum-
haftes Hotel für Augenmenschen in Bayern 
seit 2010. Das Hotel liegt idyllisch und ruhig, 
direkt am Main, mit einem großen und einla-
denden Kastaniengarten sowie einer sonnigen 
Frühstücksterrasse. Eine feine Adresse für 
Ihren Kurzurlaub, ein idealer Aufenthalt für 
Geschäftsreisende und ein Ziel für alle, die 
Kunst, Kultur und Franken lieben. Interessante 
Arrangements mit Schifffahrt, Weinprobe und 
Führungen. 
| 55 Betten | 1 Juniorsuite: 125 € |
| 13 EZ: 65-75 € | 21 DZ: 95-105 € |

Best Western Hotel 
Weisses Lamm
Hotel & Restaurant Esca Vinum
Kirchstraße 24 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 9802-300 | Fax 9802-499
welcome@hotel-weisses-lamm.de
www.hotel-weisses-lamm.de

Mitten im historischen Ortskern finden Sie un-
sere beiden Häuser mit Restaurant Esca Vinum. 
Wir bieten Ihnen Hotel- und Tagungskomfort 
zum Wohlfühlen. Neben 130 Betten und dem 
vielfältigen gastronomischen Angebot haben 
wir die Bankett-, Konferenz- und Tagungs-
räume konsequent für den geschäftlichen 
und privaten Bedarf ausgebaut. Genießen Sie 
unser einmaliges, kulinarisches und stilvolles 
Ambiente!
| 130 Betten | 
| 10 EZ: 78-83 € | 48 DZ: 98-103 € | 
| 12 Juniorsuiten: 120-150 € |

Hotel Vogelsang
Hotel & Restaurant | Untere Hauptstr. 
9-11 97225 Zellingen-Retzbach
Telefon 09364 805-0 | Fax 805-222
info@hotel-vogelsang.de
www.hotel-vogelsang.de

Direkt am Mainradweg gelegen – die orts-
eigene Bahnstation ist etwa 10 Gehminuten 
entfernt. Fahrrad- und familienfreundlicher 
Betrieb. Restaurant, Bistro, Biergarten, Ta-
gungs- und Banketträume bis maximal 200 
Personen, Gewölbeweinkeller bis maximal 
150 Personen, Catering-Service, Zeltverleih, 
saisonale fränkische Küche, Spezialausschank 
der Staatl. Hofkellerei Würzburg. Kl. Hallen-
bad, Sauna, kostenlose Parkplätze a. Haus, 
Fahrradverleih, kostenl. Internetzugang im Zi. 
Preise / Angebote für Gruppen auf Anfrage. 
| 57 Betten  | 11 EZ: 50-58 € | 
|  23 DZ: 76-86 € | 1 Appartement: 120 € |

Spundloch
Hotel & Weinrestaurant
Kirchstraße 19 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 90084-0 | Fax 90084-20
info@spundloch.com
www.spundloch.com

Urgemütliches Fachwerkhaus mit familiärer 
Atmosphäre, nahe dem Rokokogarten gele-
gen. Im Restaurant servieren wir Ihnen die 
feine fränkische und deutsche Küche mit 
Spezialitäten der Saison. Große Auswahl 
an Frankenweinen. Weinproben im eigenen 
Weinkeller mit Weinhandel zum Erzeuger-
preis! Gerne verschaffen wir Ihnen Einblick in 
die „fränkische Weinvielfalt“ mit besonderen 
Weinarrangements.
Restaurant 75, Weinstube 30, romantischer 
Innenhof 60 Sitzplätze. | 36 Betten | 
| 2 EZ: 65 € | 6 DZ: 94 € | 1 Suite: 125 € | 
| 6 Apartments: 75-130 € |
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Consilium Thüngersheim

Untere Hauptstr. 1 | 97291 Thüngersheim
Telefon 09364 5009-99 | Fax 5009-50
kontakt@consilium-wein.de
www.consilium-wein.de

Im weinbaulichen Zentrum der Region ange-
kommen, fühlen sich in unserer Vinothek Gäs-
te, Kunden und Weinfreunde gleichermaßen 
wohl. Herzliche Atmosphäre empfängt den 
Besucher, die Weinprobe und der Weinverkauf 
werden zur Freude. Um Weine von besonderer, 
oftmals prämierter und ausgezeichneter Güte 
herzustellen, braucht man nicht nur Können, 
Sorgfalt und Geduld – man braucht auch Lie-
be und Leidenschaft. Hohes handwerkliches 
Können unserer Kellermeister garantiert ein 
unvergessliches Genusserlebnis. Montag bis 
Freitag 10 - 18 Uhr,
Samstag 10 - 14 Uhr.

Weingut Schwab
Weingut & Ferienzimmer
Bühlstraße 17 | 97291 Thüngersheim
Telefon 09364 89183 | Fax 89184
info@weinschwanken.de
www.weinschwanken.de

Herzlich willkommen in unserem Weingut 
und in unseren großzügigen 3-Sterne-Gäste-
zimmern (teilweise mit eigener Terrasse). 
Erkunden Sie das Maintal zu Fuß oder mit 
dem Rad. Wir verleihen auch (Elektro-)Rä-
der. Genießen Sie unsere Gastfreundschaft 
vom Frühstück bis zur Weinprobe. Erleben sie 
eine Kräuter- oder Weinbergsführung. Gerne 
empfangen wir Busgruppen zur Weinprobe 
mit deftiger Brotzeit. Unsere Weine: Silvaner, 
Riesling, Müller-Thurgau und Weißburgunder 
und verschiedene Rotweinsorten.
| 11 Betten | 
| 1 EZ: 42-50 € | 5 DZ: 62-68 € |

Mainfrankensäle
Mainfrankensäle Veranstaltungszentrum
Mainlände 1 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 9802-740 | Fax 9802-742
info@wuerzburgerland.de
www.wuerzburgerland.de

Die Mainfrankensäle werden ab 18.02.2013 
bis Dezember 2014 für Sie modernisiert und 
erweitert. In dieser Zeit können leider keine 
Veranstaltungen stattfinden.
Nach dem Umbau steht Ihnen eine moderne 
Tagungstechnik in angenehmem Ambiente 
zur Verfügung. Außerdem wird es neben 
zusätzlichen Räumlichkeiten auch die Dau-
erausstellung „Fastnacht in Franken und 
barocke Bühnenwelten“ geben. Auch die 
Tourist-Information wird hier ihre neue Heimat 
finden. Durch die Erweiterung bieten die Main-
frankensäle Platz für kleine und große Events. 

Privat-Weingut Hart
Weingut & Landgasthaus Winzerhof 
Veitshöchheimer Str. 29 | 97291 Thüngers- 
heim | Telefon 09364 9637 | Fax 6544
info@weingut-hart.de
www.weingut-hart.de

Unser Weingut empfängt Sie in ruhiger famili-
ärer Atmosphäre. Unsere Weine aus 9 weißen 
und 4 roten Rebsorten sind bekannt für beste 
Qualität. Zahlreiche Empfehlungen und Aus-
zeichnungen, wie z. B. der Bundesehrenpreis, 
bestätigen uns in unserer Arbeit. Wir bieten 
Weinproben auch in kleiner Runde mit Keller-
führungen sowie Gästeführungen-Weinerleb-
nis Franken durch Weinberge und Natur. Bei 
herzhafter Brotzeit oder warmem Essen laden 
wir Sie in die Welt der Weingenüsse ein. Wein-
verkauf von Mo bis Sa und nach Vereinbarung!
| 14 Betten | EZ: ab39 € |  DZ: ab 65 € | 

Weingut Hessler
Weingut
Wolfstalstraße 1 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 91637 | Fax 91682
info@weingut-hessler.de
www.weingut-hessler.de

In unserem Familienbetrieb engagieren sich 
vier Generationen mit viel Liebe und Fleiß 
in Weinberg und Keller für ein vorrangiges 
Ziel: Qualität. Unser Sortenangebot umfasst  
reichhaltig den Weiß- und Rotweinbereich. 
Gerne stellen wir Ihnen unsere Weine bei einer 
Weinverkostung, auch mit einer fränkischen 
Winzerplatte, in unserer Heckenwirtschaft vor. 
Auf Wunsch kombinieren wir diese mit einer 
Weinbergs- oder Hofgartenführung.
Busgesellschaften sind uns herzlich willkom-
men. Auf Ihre Anfrage und Besuch freut sich 
Familie Hessler.

W

W                         P ★★★ W                         P ★★★★ W                         G

VERANSTALTUNG  TAGUNGW

Wein-Träume
Pension | Winzerei | Häckerwirtschaft
Schulstraße 27 | 97291 Thüngersheim 
Telefon 09364 4177 
monika-bauer@wein-traeume.de
www.wein-traeume.de

Erholen Sie sich bei einem Glas Wein und 
genießen Sie die ruhige Ortsrandlage bei der 
Winzerfamilie Monika und Ottmar Bauer in den 
„Wein-Träumen“. Die Gästezimmer wurden 
von der DLG mit 4 Sternen ausgezeichnet. In 
unseren Weinbergen wachsen elf ausgewählte 
Weinsorten wie Silvaner und Müller Thurgau, 
und Rotweine wie Spätburgunder und Regent. 
Unsere Häckerwirtschaft öffnet im Herbst und 
Frühjahr, oder für Ihre  Gruppe zu Weinpro-
ben mit Brotzeit gerne kombiniert mit einer  
Gästeführung.
| 25 Betten | 1 EZ: 45-49 € | 9 DZ: 71-77 € |  
| 1 Suite: 81-89 € | 1 FeWo |

Gastgeber | Weingüter | im Würzburger Land



Für Sie da | im Würzburger Land

 Städtereisen 

 Schüler-Reisen 

 Badeurlaub

 Vereinsausflüge

 Studienfahrten

 Skitouren

 Reiseplanung

 Rollstuhlreisebus

 Flughafentransfer

 Krankentransport

 Vermietung von:

   Kleinbussen

   Wohnmobilen

   PKW

   Anhängern

Lyst-Reisen KG
Sonnenstraße 76-78
97225 Zellingen

Tel.: 093 64/81 30-0 
Fax: 093 64/81 30-20

Notrufhotline:
0171/22 22 400

eMail: info@lyst-reisen.de
www.lyst-reisen.de

hmm...

F R Ä N K I S C H  F R I S C H E R  W U R S T G E S C H M A C K www.facebook.com/mehlig.heller

Mehlig & Heller GmbH
F R Ä N K

hmm...
erhältlich im führenden
Lebensmittelhandel

www.frankenwurst.de
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Das etwas andere Frische-Einkaufserlebnis -

Wir freuen uns auf Sie - 
Andrea und Rainer Ziegler mit Team.

freuen Sie sich darauf und genießen Sie die Vielfalt!

Das etwas andere Frische-Einkaufserlebnis -

Wir freuen uns auf Sie - 
Andrea und Rainer Ziegler mit Team.

freuen Sie sich darauf und genießen Sie die Vielfalt!

Main-Center Ziegler e. K.
Oberdürrbacher Str. 2 · 97209 Veitshöchheim

Tel.: 0931 / 9 91 26 0 · Fax: 0931 / 9 91 26 40
täglich 7.00 - 20.00 Uhr geöffnet

Main-Center Ziegler e. K.
Oberdürrbacher Str. 2 · 97209 Veitshöchheim

Tel.: 0931 / 9 91 26 0 · Fax: 0931 / 9 91 26 40 · täglich 7.00 - 20.00 Uhr geöffnet

148 x 105 / A6 mm

105 x 148 / A6 mm
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Michlshof am Main
Michael Zimmermann | Mainstraße 
25/27 97276 Margetshöchheim 
Telefon 0931 463938 | Fax 3046769
mz@michlshof.de
www.michlshof.de

Der Michlshof liegt direkt am Main im histo-
rischen Ortsbereich von Margetshöchheim. 
Das BAROCKHAUS aus dem Jahr 1747 wurde 
stilvoll restauriert und besitzt auf drei Etagen 
fünf Gästeappartements für jeweils 2 bis 3 
Personen, sowie ein Kaminzimmer und Sitz-
gruppen im alten Innenhof für gesellige Run-
den. In jeder Etage befindet sich eine komplett 
ausgestattete, moderne Küche.
Das HOFHAUS im Maisonettstil ist das ideale 
Feriendomizil für Genießer. Die untere Ebene 
verfügt über Wohn-/Essbereich, Bad, eine 
Schlafgalerie bildet die obere Ebene. Draußen 
lädt Sie eine sonnige Terrasse ein.
Das HÄCKERHAUS wurde als Teil einer fränki-
schen Hofanlage vor 400 Jahren erbaut. Stil-
gerecht restauriert wurde das Fachwerkhaus 
zum idyllischen Ferienhaus für 2 bis 5 Personen. 
Wohn/Esszimmer mit Kachelofen, Küche, 3 
Schlafzimmer, 2 Bäder und ein romantischer 
Innenhof zum 
draußen Sitzen.

Ferienhaus Wiek am Main
Inga+Bernd Wiek | Untere Maingasse 34
97209 Veitshöchheim 
Telefon 0931 960076 | Fax 960086
bernd.wiek@t-online.de | www.galerie-w.de
www.ferienhausmiete.de, Objekt 15641

Ein liebevoll renoviertes altes Fischerhäuschen 
mit 80 qm für bis zu 6 Personen. PKW Stellplatz 
im Hof und Vorhof mit sonnigen Sitzplätzen. 
Fahrradnutzung, SAT-TV, Schiffsanleger, Gast-
stätten, Bäcker in der Nähe.

Landgasthof „Zum Bären“
Familie Hans Oppel | Kirchgasse 1
97291 Thüngersheim 
Telefon 09364 7267 | Fax 09364 6516
landgasthof.zum.baeren@t-online.de
www.zum-baeren.franken-regio.de

In unserem historischen Haus sitzen Sie 
gemütlich am Kachelofen oder in unserem 
urigen, 450 Jahre alten Gewölbekeller (85 
Plätze). Ganz besonders zieht es Genießer in 
den „Bären“ zur Spargelzeit, der Wild- und 
Fischsaison oder der „Bremserzeit“, wenn 
der junge Wein in den Kellern gärt. Unser 
großer Saal bietet Raum für Familienfes-
te oder Bus- und Ausflugsreisende (bis 70 
Pers.). Im Sommer laden wir Sie auch gerne  
in unseren Biergarten im romantischen Innen-
höfchen ein. Wir verwöhnen Sie mit gehobener 
fränkischer Küche und Thüngersheimer Wei-
nen! Montag Ruhetag.

Ferienwohnung Schlereth
Marita Schlereth
Mühlgasse 7
97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 92514

Zwei ruhig gelegene Ferienwohnungen mit- 
ten in Veitshöchheim. Unsere beiden Nicht-
raucher-Wohnungen sind zweckmäßig ein-
gerichtet, die Küchen mit allem Notwendigen 
ausgestattet. PKW-Stellplatz am Haus; Hunde 
erlaubt.

FeWo Rita Bartsch
Ferienwohung Rita Bartsch
Sendelbachstraße 92
97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 91857 | rita1947@gmx.de
Erholung pur und mehr…

Raum für Ruhe und Erholung finden Sie in 
unserer liebevoll neu ausgestatteten 76 qm 
großen Ferienwohnung im Tal Sendelbach. Die 
dazugehörige Terrasse lädt zum Kaffe- oder 
Weintrinken nach Belieben ein.
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

FeWo am Schlossgarten
Marianne und Rudolf Wallesch 
Kirchstr.21 | 97209 Veitshöchheim 
Telefon 0171 9976218 |Fax 0931 96861 
http://fewoamschlossgarten.at-rooms.de
Rudolf.Wallesch@arcor.de 

Die Nichtraucher-Ferienwohnung (102 qm) für 
bis zu 5 Personen befindet sich direkt im Altort. 
2 Schlafzimmern, Wohn- und Esszimmer, Kü-
che, Bad, WC. Internet.

Gemütlichkeit
Hotel-Gasthaus
Familie Aßmann
Friedenstraße 2 | 97209 Veitshöchheim 
Telefon 0931 91816 | Fax 93980
www.gasthaus-gemuetlichkeit.de

Gasthaus in ruhiger Ortsrandlage mit rusti-
kalem Restaurant und Sommerterrasse. Ideal 
für Familienfeiern, Jubiläen und Reisegesell-
schaften. Parkplätze am Haus. Gastraum 70, 
Terrasse 30 Plätze. 2 EZ | 9 DZ | 1 Apartm.
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Himmelstadt
Gemeinde Himmelstadt
Kirchplatz 3 | 97267 Himmelstadt
Telefon 09364 8072-0 Fax 8072-80
touristinformation@zellingen.de
www.himmelstadt.de

Mit ihrer Weinlage „Kelter“ gehört die Ge-
meinde Himmelstadt zu den bedeutendsten 
Weinbaugemeinden im Landkreis Main 
Spessart. Himmelstadt verdankt seinen Be-
kanntheitsgrad unter anderem dem einzigen 
Bayerischen Weihnachtspostamt und dem 
Himmelstadter Weihnachtserlebnis. Direkt 
am Mainradweg gelegen laden Weihnachts-
postamt mit Weihnachtspark, 1. Deutscher 
Philatelistenlehrpfad und Ökologischer Wein-
lehrpfad ganzjährig zum Verweilen ein. 6 
Rundwanderwege bieten Abwechslung und 
Naturerlebnis für Wanderfreunde. Himmelstadt 
als Weinort mit langer Tradition zeichnet sich 
durch ein reges Vereinsleben und zahlreiche 
Dorffeste aus. Besonders herauszuheben ist 
das bekannte Straßenweinfest am Kirchplatz.

GEMEINDE

Erlabrunn
Gemeinde Erlabrunn | Verwaltungsgem. 
Margetshöchheim | Mainstraße 15
97276 Margetshöchheim
Telefon 0931 46862-0 | Fax 46862-30
www.gemeinde-erlabrunn.de

Erlabrunn hält für jeden seiner Besucher etwas 
bereit: malerische Gässchen, alte Fachwerk-
häuser und verträumte Winkel, gemütliche 
Landgasthäuser, zünftige Biergärten, Häcker-
wirtschaften und anspruchsvolle Hotels zum 
Einkehren. Für Aktive: verschiedenste Freizeit-
möglichkeiten und – eine Attraktion – die zwei 
großen Naturbadeseen im Naherholungsgebiet 
Erlabrunn. Auf dem Maintal-Radweg kann man 
ganz idyllisch am Main entlang nach Würzburg 
radeln. Straßenweinfeste, Weinwanderungen 
oder Darbietungen des Freilichttheaters run-
den das kulturelle Angebot Erlabrunns ab.

GEMEINDE

Retzstadt
Gemeinde Retzstadt
Rathausplatz 5
97282 Retzstadt
Telefon 09364 8072-0 | Fax 8072-80
www.retzstadt.de

Unser romantisches „Dorf der Wege“ liegt 
einmalig harmonisch in der Natur: Im Talgrund 
vom Main kommend, begegnen Sie an der 
Retz alten Mühlen, Fischteichen, Pappelhainen 
und Kopfweiden. Retzstadt ist von Biotopen, 
seltenen Pflanzen, Orchideen, Trockenrasen, 
Obstbäumen und Bauerngärten umgeben. 
Und Retzstadt versteht es zu feiern: das 
Straßenweinfest am idyllischen Rathausplatz 
oder Feste in den Weinbergen werden wegen 
der ausgezeichneten Weine vom Retzstadter 
Langenberg gerühmt. Retzstadt für Aktive: 
Weinwanderungen, Radwege und natürlich 
die vielen Wanderwege.

GEMEINDE

	   Wohnmobilstellplätze
Thüngersheim
Parkplatz „Main-Aue“
Am Schwimmbad | 97291 Thüngersheim 
GPS-Daten: Breite 49 Grad 53,02 Minuten N 
Länge 9 Grad 50, 15 Minuten O, gebührenfrei
Nutzungszeit: April bis Oktober (ansonsten nur 
nach Anmeldung bei der Gemeinde) 
Aufenthaltsdauer: bis 7 Tage | Haustiere: 
erlaubt | Ver- und Entsorgung: während der 
Badesaison am Freibad möglich | Reservierung 
nicht erforderlich | Stromanschluss vorhanden 
| Stellplätze: Wiese, Zufahrt asphaltiert bzw. 
geschottert.
Für Weininteressierte gibt es außerdem 2 Stell-
plätze am Weingut Hart (südliche Ortseinfahrt 
von der B 27); Strom- und Wasser möglich.

Wohnmobilstellplatz in Thüngersheim 

Zellingen

Zellingen
Parkplatz am Schwimmbad, Badstraße
(Beschilderung zum Freibad) gebührenfrei
Stromabnahme: pro Tag 3 Euro, Frischwasser-
zufuhr vom Bad, Entsorgung an der Kläranlage 
Retzbach | Geschotterte Fläche mit Bäumen.
Campingplatz „Am Schwimmbad“
OC Würzburg e.V. im DCC | Badstraße 1 | 
97225 Zellingen | Tel. 09364 4995 | 
Fax 80415-41 | info@campingplatz-zellingen.
de | www.campingplatz-zellingen.de
Platz direkt am Main, Slipanlage, Angelmög-
lichkeit, Waschmaschine, Wäschetrockner, 
Gasverkauf.

Veitshöchheim
Parkplatz am Fußgängersteg
Am Güßgraben | 5 Plätze, nur Stellplatz!
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G		  Gasthof

H		  Hotel

P		  Privatunterkunft

R		  Restaurant

W		  Weingut

Die angegebenen Preise sind Zimmerpreise – inklusi-
ve Frühstück. Die im Verzeichnis der Beherbergungs-
betriebe zugeordneten Sterne sind das Ergebnis der 
freiwilligen Deutschen Hotelklassifizierung. Beherber-
gungsbetriebe ohne Sternebezeichnung haben an der 
Hotelklassifizierung nicht teilgenommen. Ein Rück-
schluss auf ihren Standard ist damit nicht verbunden. 
(Stand Dezember 2012). 
	 *****	 Luxus,
	 ****	 First Class, 
	 ***	 Komfort, 
	 **	 Standard, 
	 *	 Tourist.

Fahrradfreundlicher Beherbergungsbetrieb 
nach den Kriterien des Bayerischen Hotel- 
und Gaststättenverbandes (BHG) bzw. des 
Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs / ADFC 
(Stand Dezember 2012).
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Veitshöchheim
Gemeinde Veitshöchheim
Erwin-Vornberger-Platz 1
97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 9802-6 | Fax 9802-766
www.veitshoechheim.de

Veitshöchheim verzaubert Sie durch seine be-
schauliche Art. Der Main, Kirchen, Kapellen, 
Hofgarten und Schloss, Häuser und Gassen 
bilden ein Kunstwerk, ein einzigartiges Erleb-
nis in reizvoller Landschaft. Die Schönheit des 
Ortes wird durch das reichhaltige kulturelle 
Angebot und die Möglichkeiten zur aktiven 
Freizeitgestaltung ergänzt.
Einer der schönsten Rokokogärten Europas 
lädt zum Spaziergang ein. Der ehemalige 
Sommersitz der Würzburger Fürstbischöfe 
hat Veitshöchheim weithin bekannt gemacht.
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Thüngersheim
Gemeinde Thüngersheim
Untere Hauptstraße 14
97291 Thüngersheim
Telefon 09364 8135-0 | Fax 8135-25
www.thuengersheim.de

Schlendern Sie durch die verträumten engen 
Gassen des denkmalgeschützten Altorts von 
Thüngersheim. Liebevoll renoviertes Fachwerk, 
wehrhafte Torhäuser, der Zehnthof, die Reste 
der alten Kirchenburg und kunsthistorisch be-
deutsame Hausmadonnen und Bildstöcke sind 
eindrucksvolle Zeugen der Kulturgeschichte 
einer frühen fränkischen Siedlung. Damals wie 
heute versteht man zu feiern. Es sind heute 
die beliebten Weinfeste und die vielfältigen 
gastronomischen Angebote, die immer wieder 
zufriedene Gäste anziehen.

GEMEINDE

Zellingen | Retzbach
Touristinformation Zellingen
Brückenstraße 9 | 97225 Zellingen
Telefon 09364 8139908 | Fax 8072-80
touristinformation@zellingen.de
www.markt-zellingen.de

Zellingen und Retzbach schmiegen sich ro-
mantisch ans Mainufer. Die bekannte Wein-
lage „Retzbacher Benediktusberg” hat den 
Ort ebenso berühmt gemacht wie die Wall-
fahrtskirche „Maria im Grünen Tal” oder die 
Pfarrkirche von Balthasar Neumann. Inmitten 
des kleinstädtischen Flairs von Zellingen ragt 
seine bekannteste Sehenswürdigkeit hervor: 
der Torturm aus dem 16. Jahrhundert. Für 
Frankenbegeisterte, Aktive oder Erholungs-
suchende hat Zellingen einiges zu bieten: 
Angeln, Reiten, Wassersport, Schwimmen im 
Freibad oder Wandern und Radfahren entlang 
des Mains …

GEMEINDE

	   Wohnmobilstellplätze
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1. Stellung der  TWL
1.1 Die TWL Touristik GmbH im Würzburger Land - nachfolgend „TWL“ abgekürzt – 
hat, soweit keine anderweitigen Vereinbarungen ausdrücklich getroffen wurden, lediglich die 
Stellung eines Vermittlers.
1.2 Sie haftet nicht für die Angaben des Gastgebers sowie für Leistungen und Leistungsstö-
rungen hinsichtlich der vom Gastgeber zu erbringenden Leistungen.
1.3 Eine etwaige Haftung der TWL aus dem Vermittlungsvertrag bleibt hiervon unberührt.

2. Vertragsschluss, Reisevermittler, Angaben in Hotelführern
2.1 Für alle Buchungsarten gilt:
a) Grundlage des Angebots des Gastgebers und der Buchung des Gastes sind die 
Beschreibung der Unterkunft und die ergänzenden Informationen in der Buchungsgrundlage 
(z.B. Ortbeschreibung, Klassifizierungserläuterung) soweit diese dem Gast bei der Buchung 
vorliegen.
b) Weicht der Inhalt der Buchungsbestätigung vom Inhalt der Buchung ab, so liegt ein neues 
Angebot des Gastgebers vor. Der Vertrag kommt auf der Grundlage dieses neuen Angebots 
zustande, wenn der Gast die Annahme durch ausdrückliche Erklärung, Anzahlung oder Rest-
zahlung oder die Inanspruchnahme der Unterkunft erklärt. 
2.2 Für die Buchung, die mündlich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder per Tele-
fax erfolgt, gilt:
a) Mit der Buchung bietet der Gast dem Gastgeber den Abschluss des Gastaufnahmevertra-
ges verbindlich an. 
b) Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Annahmeerklärung beim Gast zustande, die kei-
ner Form bedarf, mit der Folge, dass auch mündliche und telefonische Bestätigungen 
für den Gast rechtsverbindlich sind. Im Regelfall wird der Gastgeber oder die TWL 
zusätzlich eine schriftliche Ausfertigung der Buchungsbestätigung an den Gast übermitteln. 
Mündliche oder telefonische Buchungen des Gastes führen bei entsprechender verbindlicher 
mündlicher oder telefonischer Bestätigung jedoch auch dann zum verbindlichen Ver-
tragsabschluss, wenn die entsprechende schriftliche Ausfertigung der Buchungsbestäti-
gung dem Gast nicht zugeht. 
c) Unterbreitet der Gastgeber auf Wunsch des Gastes oder des Auftraggebers ein spezielles 
Angebot, so liegt darin, abweichend von den vorstehenden Regelungen, ein verbindliches 
Vertragsangebot des Gastgebers an den Gast, bzw. den Auftraggeber. In diesen Fällen 
kommt der Vertrag, ohne dass es einer entsprechenden Rückbestätigung durch den Gastge-
ber bzw. die TWL bedarf, zu Stande, wenn der Gast, bzw. der Auftraggeber dieses Angebot 
innerhalb der im Angebot genannten Frist ohne Einschränkungen, Änderungen oder Erweite-
rungen durch ausdrückliche Erklärung, Anzahlung, Restzahlung oder Inanspruchnahme der 
Unterkunft annimmt.
2.3 Bei Buchungen, die im Internet erfolgen, gilt für den Vertragsabschluss:
a) Dem Gast wird der Ablauf der Onlinebuchung im entsprechenden Internetportal erläutert.
b) Dem Gast steht zur Korrektur seiner Eingaben, zur Löschung oder zum Zurück-
setzen des gesamten Onlinebuchungsformulars eine entsprechende Korrekturmög-
lichkeit zur Verfügung, deren Nutzung erläutert wird.
c) Mit Betätigung des Buttons (der Schaltfläche) „zahlungspflichtig buchen“ bietet der 
Gast dem Gastgeber den Abschluss des Gast-aufnahmevertrages verbindlich an. 
d) Dem Gast wird der Eingang seiner Buchung unverzüglich auf elektronischem Weg be-
stätigt.
e) Die Übermittlung des Vertragsangebots durch Betätigung des Buttons „zahlungspflichtig 
buchen“ begründet keinen Anspruch des Gastes auf das Zustandekommen eines 
Gastaufnahmevertrages entsprechend seiner Buchungsangaben. Der Gastgeber 
ist vielmehr frei in seiner Entscheidung, das Vertragsangebot des Gastes anzunehmen oder 
nicht.
f) Der Vertrag kommt durch den Zugang der Buchungsbestätigung des Gastgebers 
bzw. der TWL als dessen Vermittler beim Gast zu Stande.

3. Preise und leistungen
3.1 Die im Prospekt angegebenen Preise sind Endpreise und schließen die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und alle Nebenkosten ein, soweit bezüglich der Nebenkosten nichts anders 
angegeben ist. Gesondert anfallen und ausgewiesen sein, können Entgelte für verbrauchs-
abhängig abgerechnete Leistungen (z.B. Strom, Gas, Wasser, Kaminholz) und für Wahl- und 
Zusatzleistungen. 
3.2 Die vom Gastgeber geschuldeten Leistungen ergeben sich ausschließlich aus dem Inhalt 
der Buchungsbestätigung in Verbindung mit dem gültigen Prospekt, bzw. der Objektbe-
schreibung sowie aus etwa ergänzend mit dem Gast/Auftraggeber ausdrücklich getroffe-
nen Vereinbarungen. Dem Gast/Auftraggeber wird empfohlen, ergänzende Vereinbarungen 
schriftlich zu treffen.
3.3 Für Umbuchungen (Änderungen bezüglich der Unterkunftsart, des An- und Abreiseter-
mins, der Aufenthaltsdauer, der Verpflegungsart, bei gebuchten Zusatzleistungen und son-
stigen ergänzenden Leistungen), auf deren Durchführung kein Rechtsanspruch besteht, kann 
der Gastgeber ein Umbuchungsentgelt von 20 Euro pro Änderungsvorgang verlangen. Dies 
gilt nicht, wenn die Änderung nur geringfügig ist.

4. Zahlung
4.1 Die Fälligkeit von Anzahlung und Restzahlung richtet sich nach der mit dem Gast oder 
dem Auftraggeber getroffenen und in der Buchungsbestätigung vermerkten Regelung. Ist 
eine besondere Vereinbarung nicht getroffen worden, so ist der gesamte Unterkunftspreis 
einschließlich der Entgelte für Nebenkosten und Zusatzleistungen zum Aufenthaltsende zah-
lungsfällig und an den Gastgeber zu bezahlen.
4.2 Der Gastgeber kann bei Aufenthalten von mehr als 1 Woche nach deren Ablauf die Ver-
gütung für zurückliegende Aufenthaltstage sowie für Zusatzleistungen (z.B. im Unterkunfts-
preis nicht enthaltene Verpflegungsleistungen, Entnahmen aus der Minibar) abrechnen und 
zahlungsfällig stellen.

GASTAUFNAHME- UND VERMITTLUNGSBEDINGUNGEN DER TWL
Die TWL Touristik GmbH im Würzburger Land vermittelt Unterkünfte von Gastgebern und Privatvermietern (Hotels, Gasthäuser, Pensionen, Privatzimmer und Ferienwohnungen), 
nachstehend einheitlich „Gastgeber“ genannt, im Würzburger Land entsprechend dem aktuellen Angebot. Die nachfolgenden Bedingungen werden, soweit wirksam vereinbart, Inhalt 
des im Buchungsfall zwischen dem Gast und dem Gastgeber zu Stande kommenden Gastaufnahme-/Beherbergungsvertrags und regeln ergänzend zu den gesetzlichen Vorschriften das 
Vertragsverhältnis zwischen dem Gast und dem Gastgeber und die Vermittlungstätigkeit der TWL. Bitte lesen Sie diese Bedingungen daher sorgfältig durch.

4.3 Zahlungen in Fremdwährungen und mit Verrechnungsscheck sind nicht möglich. Kredit-
kartenzahlungen sind nur möglich, wenn dies vereinbart oder vom Gastgeber allgemein durch 
Aushang ange-boten wird. Zahlungen am Aufenthaltsende sind nicht durch Überweisung 
möglich.
4.4 Erfolgt durch den Gast eine vereinbarte Anzahlung trotz Mahnung des Gastgebers mit 
Fristsetzung nicht oder nicht vollständig, so ist der Gastgeber, soweit er selbst zur Erbringung 
der vertraglichen Leistungen bereit und in der Lage ist und soweit kein gesetzliches oder 
vertragliches Zurückbehaltungsrecht des Gastes besteht, berechtigt, vom Vertrag mit dem 
Gast zurückzutreten und diesen mit Rücktrittskosten gemäß Ziff. 6 dieser Bedingungen zu 
belasten.

5. Rücktritt und Nichtanreise
5.1 Im Falle des Rücktritts oder der Nichtanreise ohne Rücktrittserklärung bleibt der An-
spruch des Gastgebers auf Bezahlung des vereinbarten Aufenthaltspreises einschließlich des 
Verpflegungsanteils und der Entgelte für Zusatzleistungen, bestehen. 
5.2 Der Gastgeber hat sich im Rahmen seines gewöhnlichen Geschäftsbetriebs, ohne 
Verpflichtung zu besonderen Anstrengungen und unter Berücksichtigung des besonderen 
Charakters der gebuchten Unterkunft (z. B. Nichtraucherzimmer, Familienzimmer) um eine 
anderweitige Verwendung der Unterkunft zu bemühen.
5.3 Der Gastgeber hat sich eine anderweitige Belegung und, soweit diese nicht möglich ist, 
ersparte Aufwendungen anrechnen zu lassen.
5.4 Nach den von der Rechtsprechung anerkannten Prozentsätzen für die Bemessung er-
sparter Aufwendungen, hat der Gast, bzw. der Auftraggeber an den Gastgeber die folgende 
Beträge zu bezahlen, jeweils bezogen auf den gesamten Preis der Unterkunftsleistungen (ein-
schließlich aller Nebenkosten), jedoch ohne Berücksichtigung etwaiger öffentlicher Abgaben 
wie Fremdenverkehrsabgabe oder Kurtaxe:
▪	 Bei Ferienwohnungen/Unterkünften ohne Verpflegung	 90%	
▪	 Bei Übernachtung/Frühstück	 80%
▪	 Bei Halbpension	 70%
▪	 Bei Vollpension	 60%
5.5 Dem Gast/dem Auftraggeber bleibt es ausdrücklich vorbehalten, dem Gastgeber nach-
zuweisen, dass seine ersparten Aufwendungen wesentlich höher sind, als die vorstehend 
berücksichtigten Abzüge, bzw. dass eine anderweitige Verwendung der Unterkunftsleistun-
gen oder sonstigen Leistungen stattgefunden hat. Im Falle eines solchen Nachweises sind 
der Gast, bzw. der Auftraggeber nur verpflichtet, den entsprechend geringeren Betrag zu 
bezahlen.
5.6 Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung wird dringend empfohlen. 

6. An- und Abreise
6.1 Die Anreise des Gastes hat zum vereinbarten Zeitpunkt, ohne besondere Vereinbarung 
spätestens bis 18:00 Uhr zu erfolgen. 
6.2 Der Gast ist verpflichtet dem Gastgeber, nicht der TWL spätestens bis zum vereinbarten 
Anreisezeitpunkt eine etwaige Verspätung mitzuteilen. Erfolgt eine fristgerechte Mitteilung 
nicht, ist der Gastgeber berechtigt, aber nicht verpflichtet, die Unterkunft anderweitig zu 
belegen.
6.3 6.3. Die Freimachung der Unterkunft hat zum vereinbarten Zeitpunkt, ohne besondere 
Vereinbarung spätestens bis 12:00 Uhr des Abreisetages zu erfolgen. Bei nicht fristgemäßer 
Räumung der Unterkunft kann der Gastgeber eine entsprechende Mehrvergütung verlangen. 
Die Geltendmachung eines weitergehenden Schadens ist vorbehalten.

7. Pflichten des Kunden, Mitnahme von Tieren,
    Kündigung durch den Gastgeber
7.1 Der Gast ist verpflichtet, die Unterkunft und ihre Einrichtungen sowie alle Einrichtungen 
des Gastgebers nur bestimmungsgemäß, soweit (wie z.B. bei Schwimmbad und Sauna) 
vorhanden nach den Benutzungsordnungen und insgesamt pfleglich zu behandeln.
7.2 Der Gast ist verpflichtet, auftretende Mängel und Störungen unverzüglich dem Gastge-
ber anzuzeigen und Abhilfe zu verlangen. Eine Mängelanzeige, die nur gegenüber der TWL 
erfolgt, ist nicht ausreichend. Unterbleibt die Mängelanzeige schuldhaft, können Ansprüche 
des Gastes ganz oder teilweise entfallen.
7.3 Der Gast kann den Vertrag nur bei erheblichen Mängeln oder Störungen kündigen. Er 
hat zuvor dem Gastgeber im Rahmen der Mängelanzeige eine angemessene Frist zur Abhilfe 
zu setzen, es sei denn, dass die Abhilfe unmöglich ist, vom Gastgeber verweigert wird oder 
die sofortige Kündigung durch ein besonderes, dem Gastgeber erkennbares Interesse des 
Gastes sachlich gerechtfertigt ist oder aus solchen Gründen dem Gast die Fortsetzung des 
Aufenthalts objektiv unzumutbar ist.
7.4 Eine Mitnahme und Unterbringung von Haustieren in der Unter-kunft ist nur im Falle 
einer ausdrücklichen diesbezüglichen Vereinba-rung zulässig, wenn der Gastgeber in der 
Ausschreibung diese Möglichkeit vorsieht. Der Gast ist im Rahmen solcher Vereinbarun-gen 
zu wahrheitsgemäßen Angaben über Art und Größe verpflichtet. Verstöße hiergegen können 
den Gastgeber zu außerordentlichen Kündigung des Gastaufnahmevertrag berechtigen.

8. Haftung
8.1 Die Haftung des Gastgebers aus dem Gastaufnahmevertrag nach § 536a BGB für Schä-
den, die nicht aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit resultieren, 
ist ausge-schlossen, soweit sie nicht auf einer vorsätzlichen oder grob fahrläs-sigen Pflicht-
verletzung des Gastgebers oder eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen des 
Gastgebers beruhen. 
8.2 8.2. Die Gastwirtshaftung des Gastgebers für eingebrachte Sachen gemäß §§ 701 ff. 
BGB bleibt durch diese Regelung unberührt.
8.3 Der Gastgeber haftet nicht für Leistungsstörungen im Zusammenhang mit Leistungen, 
die während des Aufenthalts für den Gast/Auftraggeber erkennbar als Fremdleistungen  
lediglich vermittelt werden (z.B. Sportveranstaltungen, Theaterbesuche, Ausstellungen 
usw.). Entsprechendes gilt für Fremdleistungen, die bereits zusammen mit der Buchung der 
Unterkunft vermittelt werden, soweit diese in der Ausschreibung, bzw. der Buchungsbestäti-
gung ausdrücklich als Fremdleistungen gekennzeichnet sind.
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9. Verjährung
9.1 Vertragliche Ansprüche des Gastes/Auftraggebers gegenüber dem Gastgeber oder der 
TWL aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit einschließlich vertrag-
licher Ansprüche auf Schmerzensgeld, die auf deren fahrlässiger Pflichtverletzung oder einer 
vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung ihrer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen beruhen, verjähren in drei Jahren. Dies gilt auch für Ansprüche auf den Ersatz sonsti-
ger Schäden, die auf einer grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Gastgebers, bzw. der TWL 
oder auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung von deren gesetzlichen 
Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen.
9.2 Alle übrigen vertraglichen Ansprüche verjähren in einem Jahr.
9.3 9.3. Die Verjährung nach den vorstehenden Bestimmungen beginnt jeweils mit dem 
Schluss des Jahres, in dem der Anspruch entstanden ist und der Gast/Auftraggeber von Um-
ständen, die den Anspruch begründen und dem Gastgeber, bzw. der TWL als Schuldner 
Kenntnis erlangt oder ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen müsste.
9.4 Schweben zwischen dem Gast und dem Gastgeber, bzw. der TWL Verhandlungen über 
geltend gemachte Ansprüche oder die den Anspruch begründenden Umstände, so ist die 
Verjährung gehemmt bis der Gast oder der Gastgeber, bzw. die TWL die Fortsetzung der Ver-
handlungen verweigert. Die vorbezeichnete Verjährungsfrist von einem Jahr tritt frühestens 3 
Monate nach dem Ende der Hemmung ein. 

10. Rechtswahl und Gerichtsstand
10.1 Auf das Vertragsverhältnis zwischen dem Gast, bzw. dem Auftraggeber und dem Gast-
geber, bzw. der TWL findet ausschließlich deutsches Recht Anwendung. Entsprechendes gilt 
für das sonstige Rechtsverhältnis.
10.2 10.2. Der Gast, bzw. der Auftraggeber, können den Gastgeber, bzw. die TWL nur an 
deren Sitz verklagen.
10.3 Für Klagen des Gastgeber, bzw. der TWL gegen den Gast, bzw. den Auftraggeber 
ist der Wohnsitz des Kunden maßgebend. Für Klagen gegen Gäste, bzw. Auftraggeber, die 
Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen oder privaten Rechts oder Personen sind, 
die Ihren Wohn-/Geschäftssitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im Ausland haben, oder 
deren Wohn-/Geschäftssitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung 
nicht bekannt ist, wird als Gerichtsstand der Sitz des Gastgeber vereinbart. 
10.4 Die vorstehenden Bestimmungen gelten nicht,  wenn und insoweit auf den Vertrag 
anwendbare, nicht abdingbare Bestimmungen der Europäischen Union oder andere interna-
tionale Bestimmungen anwendbar sind. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------
© Urheberrechtlich geschützt; RA Noll, Stuttgart, 2004-2013 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------

Vermittelnde Tourismusstelle ist:
TWL Touristik GmbH im Würzburger Land | Geschäftsführerin Susanne Kleym
Amtsgericht Würzburg HRB 4969
Erwin-Vornberger-Platz, 97209 Veitshöchsheim
Telefon 0931 9802-740 | Telefax  0931 9802-742 | info@wuerzburgerland.de

… im Würzburger Land! 

Ob Musik, Humor oder die ernste Kunst – Kulturelle Ange-
bote gibt es zur Genüge in und um Würzburg. In unserer 
Geschäftsstelle halten wir für Sie einen Überblick über die 
Veranstaltungen sowohl in Veitshöchheim und den umlie-
genden Gemeinden als auch in Würzburg bereit. Hier finden 
Sie zudem aktuelle Veranstaltungsmagazine, die über Inhalt 
und Akteure der Events informieren.
Gönnen Sie sich einen unterhaltsamen Abend! – Und am 
besten nehmen Sie die Karten gleich mit: Als zusätzlichen 
Service bieten wir Ihnen den Kartenvorverkauf für zahlreiche 
Veranstaltungen, z. B. für Kleinkunst und Kabarett in der 
Königsallee in Güntersleben oder bekannte Gesichter in den 
Mainfrankensälen in Veitshöchheim, im Congress Centrum in 
Würzburg oder in der S. Oliver Arena in Würzburg. Da wir nun 
auch an das große Vorverkaufssystem ADticket angeschlos-
sen sind, erhalten Sie bei uns sogar Tickets für überregionale 
Veranstaltungen. 
Die Geschäftstelle der Touristik GmbH im Würzburger Land 
finden Sie in Veitshöchheim 
am Erwin-Vornberger-Platz, 
direkt neben dem Rathaus.

 Gute Unterhaltung



Touristik GmbH IM

Würzburger Land 

Wir informieren Sie.
Unser Service:

Z immervermittlung
Pauschalangebote

Touristik GmbH im Würzburger Land
Erwin-Vornberger-Platz
97209 Veitshöchheim
Telefon	 0931 98 02-741
oder	 0931 98 02-740
Telefax	 0931 98 02-742
info@wuerzburgerland.de
www.wuerzburgerland.de

www.wuerzburgerland.de


